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Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Na, auch schon gebastelt? In 
einem Monat haben Sie das 
1. Türchen eventuell schon 
geöffnet. Ich spreche natür-
lich vom Adventskalender. 
Selbst gebastelt oder selbst 
gekauft? Schokolade war 
gestern. Längst gibt es Ad-
ventskalender in allen Aus-
führungen – von Beauty-
Überraschungen und Vogel-
futter über Nudeln und Bier 
bis zu Bohr- und Bit-Sets. Ich 
fühle mich uralt, wenn ich 
daran denke, dass ich wirk-
lich Freude daran hatte, als 
Kind jeden Tag ein Türchen 
zu öffnen, hinter dem sich le-
diglich ein Schoki-Täfelchen 
befand. 24 Türchen bis Weih-
nachten. Möge der Last-Mi-
nute-Stress mit uns sein! 
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Wölfersheim. Schritt für 
Schritt entstehen derzeit ein-
zelne Elemente des Erlebnis-
pfades auf dem Singberg. Ent-
lang des Weges findet man 
nicht nur Informationen zu 
Natur, Umwelt und vielem 
mehr, sondern auch Aktions-
module. Neben der Rutsch-
bahn in den Tiefen Graben 
entsteht unter anderem auch 
eine große Himmelsschaukel, 
mit deren Montage vergange-
ne Woche begonnen wurde. 
Im vergangenen Jahr hat die 
Gemeindevertretung dem 
Konzept für einen Naturerleb-
nispfad auf dem Singberg zu-
gestimmt. Seither laufen im 
Hintergrund die Planungen. 
Mit einer Rutschbahn am Tie-
fen Graben konnte bereits ein 
markantes Element des 
Rundweges installiert wer-
den, auch wenn diese noch 
nicht genutzt werden kann. 
Dies ist bei der Rutsche erst 
möglich wenn die passende 
Treppe und weitere kleiner 
Arbeiten rund um die Rutsche 
erledigt wurden. Mit der Him-
melsschaukel folgt nun ein 
weiteres Element. Die Monta-

ge des großen Schaukelge-
stells wurde von einer Fachfir-
ma übernommen. Nun müs-
sen die Fundamente einige 
Wochen aushärten. Aufgrund 
der besonderen Höhe der 
Schaukel ist noch ein beson-
derer Fallschutz notwendig, 
der wie viele andere Elemen-
te vom Betriebshof der Ge-
meinde in Eigenleistung er-
richtet wird. 
In den nächsten Wochen sol-
len Bodenhülsen für Infotafeln 
gesetzt werden und mit weite-
ren Elementen begonnen wer-
den. Die einzelnen Elemente 
des Pfades sollen Schritt für 
Schritt entstehen. „Wir haben 
bei dem Projekt keinerlei 
Zeitdruck und können in ein-
zelnen Schritten daran arbei-
ten. Unser Ziel ist es aber den 
Rundweg im Frühjahr freige-
ben zu können,“ berichtet 
Bürgermeister Eike See. 
Der Pfad wird eine Vielzahl an 
Themen aufgreifen, die ty-
pisch für die Region sind: 
Streuobst, Blühwiesen, Müll-
vermeidung, Trinkwasser und 
Wald sollen ebenso wie das 
Imkern und die Landwirt-

schaft vermittelt werden. Die 
Themen sollen durch Aktions- 
und Spielmodule anschaulich 
transportiert werden. Die Su-
che nach Tiersilhuetten im 
Wald, die Rutschbahn in den 
Tiefen Graben zum Thema 
Wasser, ein Laufspiel zur 
Schnelligkeit des Steinkautz 
oder ein Schauimkerkasten 
sind nur ein Auszug aus den 
Angeboten. „Dank des umfas-
senden Fachwissens unseres 
Betriebshofes können viele 
Arbeiten selbst erledigt und 
dadurch Geld gespart wer-
den. Es freut mich bereits jetzt 
wie die Mitarbeiter selbst Ide-
en zur Realisierung einbrin-
gen. An der Himmelsschaukel 
wird auf Anregung der Mitar-
beiter zum Beispiel noch eine 
Liegebank für die Eltern in-
stalliert. Der Erlebnispfad, der 
von der Unteren Naturschutz-
behörde des Wetteraukrieses 
genehmigt wurde, wird zur 
Eröffnung ein echtes Highlight 
für Familien und alle anderen 
Spaziergänger und vermittelt 
dabei wertvolles Wissen,“ 
schließt Bürgermeister See 
ab.

Freigabe im Frühjahr 2025 geplant

Weitere Elemente  
für Erlebnispfad entstehen

Aktuell entsteht eine große Himmelsschaukel auf dem neuen „Erlebnispfad“.

Wölfersheim. Der Gesang-
verein „Eintracht“ 1844 Ber-
stadt lädt am 4. November 
von 19.30 Uhr bis 22 Uhr im 
Rahmen der bundesweit 
stattfindenden „Woche der 
offenen Chöre“ des Deut-
schen Chorverbandes zu ei-
ner Schnupperprobe beim 
Gemischten Chor und beim 
Frauenchor „Ladies inTakt“ 
ein.  
 

Unkompliziert 
musikalisch Kontakte 

knüpfen 
 
Mit dieser Aktion soll neu-
en Mitsänger die Gelegen-
heit geboten werden, un-
kompliziert musikalisch 
Kontakte zu knüpfen. Zu-
sammen zu singen berei-
chert den Alltag jedes Ein-
zelnen bei uns im Chor, in-
dem wir neue Leute zu uns 
einladen und ihnen einen 
Einblick in unsere Proben-
arbeit und unsere Gemein-
schaft geben. Wir wollen sie 
dazu ermutigen, genau das 
für sich zu entdecken. Ganz 
wichtig bei uns ist, dass alle 
willkommen sind. Egal, ob 
jung oder alt, ob Anfänger 

oder erfahrener Chorsän-
ger - jeder kann vorbei-
kommen und mitsingen. 
Neuankömmlinge können 
sich bei der Schnupperpro-
be auf ein abwechslungsrei-
ches Programm unter der 
Leitung unserer Chorleite-
rin Frau Felicia Brunner 
freuen, die diese abendli-
chen Übungsstunden ganz 
locker und meist auch hu-
morvoll zu gestalten ver-
steht. Im Moment steigen 
wir, der Jahreszeit ange-
passt, auf vorwiegend weih-
nachtliche Chorliteratur 
ein, da im Dezember unter 
anderen wieder  das all-
jährliche Weihnachtskon-
zert in der Kurpark-Klinik 
in Bad Nauheim eingeplant 
ist. Die erwähnte offene 
Probe findet im Glaspalast 
der Mehrzweckhalle in 
Berstadt, Oberpforte 35-39, 
statt. Nähere Informationen 
zu den Chören sind im In-
ternet unter “gesangverein-
berstadt” zu finden.  
Für weitere Auskünfte 
steht der Vorsitzender Pe-
ter Erhart unter “gesang-
verein-berstadt@gmx.de” 
zur Verfügung.

Der Gesangverein Berstadt lädt zum 
Mitsingen ein

Woche der offenen Chöre

Bad Nauheim. Referentin 
Britta Laubvogel und das 
Team der Evangelischen 
Frauen im Dekanat Wette-
rau laden alle interessierten 
Frauen zu einer Abendver-
anstaltung ein, bei der es 
um Starke Frauen in der Bi-
bel geht. „Lydia“ ist so eine 
starke Frau. Sie war Ge-
schäftsfrau, Gastgeberin 
und Gemeindeleiterin in 
den frühen Jahren des 

Christentums. Alle, die jetzt 
neugierig geworden sind, 
erfahren mehr am Donners-
tag, den 14. November um 19 
Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Rödgen, Kirchstraße 8. 
Der Eintritt ist frei, über ei-
ne kleine Spende würde 
sich das Team freuen. Es 
wird um Anmeldung bis 
zum 6. November bei Karola 
Odenweller (E-Mail: karo-
la@oderweller.de) gebeten.

Abendveranstaltung am Donnerstag, 
14. November

Starke Frauen in der Bibel

Florstadt. Nach der erfolg-
reichen Ausstellung des 
Kunst-und Kulturkreis Kra-
niche in Florstadt -Staden, 
möchte der Verein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr 
durchstarten. 
Am Samstag, den 9. Novem-
ber, bieten die Kraniche wie-
der ein Kunstworkshop von 
10 bis 15 Uhr in den Fach-
richtungen Malen mit Aqua-
rell, mit Pastellkreide, 
Zeichnen, Speckstein und 
Töpfern an. Mitmachen kann 
jeder der Lust dazu hat. Gro-
ße Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, denn die Künstler der 
Kraniche Gogo Baumgart, 
Doris Beckmann, Bernd 

Raab, Gobs Wolter und Mari-
anne Bär unterstützen die 
Teilnehmer tatkräftig.  
Die Teilnehmer sollten vor 
allem Spaß und Freude am 
kreativen „Arbeiten“ haben. 
Unter netten Gleichgesinn-
ten und ohne jeden Leis-
tungsdruck erleben Sie, wie 
ein Kunstwerk entsteht – Ihr 
eigenes, ganz persönliches.  
In kleinen Gruppen von ma-
ximal 8 Teilnehmern pro 
Künstler erlernen Sie die 
handwerklichen und künst-
lerischen Grundlagen der 
vier angebotenen Fachberei-
che. Teilnahmegebühr be-
trägt 30 Euro pro Personen. 
Alle notwendigen Materia-

lien sind im Preis enthalten 
und werden vom Verein zur 
Verfügung gestellt. Das Res-
taurant Schloss Ysenburg 
bietet für mittags ein Imbiss 
an, die Kosten dafür über-
nimmt jeder Kursteilneh-
mer selbst. Neugierig? Ha-
ben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Anmeldung telefoni-
sche unter folgender Tele-
fon-Nummer 0173/6378588 
oder per E-Mail an info@kra-
niche-florstadt.de bis spätes-
tens 4. November. Bei An-
meldung bitte Name, Tele-
fonnummer, Thema des ge-
wünschten Workshops und 
ob ein Imbiss gewünscht ist 
angeben. 

Am Samstag, 9. November
„Kunst-Workshop der Kraniche“ 

Rosbach. Durch den Wegfall 
der Kinderreisepässe ist die 
Nachfrage nach regulären 
Reisepässen stark gestiegen. 
Dadurch kommt es bei der 
Bundesdruckerei zu Verzö-
gerungen bei der Ausliefe-
rung der neuen Dokumente. 
Die aktuelle Lieferzeit be-
trägt circa neun 9 Wochen, 
bis die Reisepässe im Bür-
gerbüro Rosbach vor der Hö-
he abholbereit sind. 
Da sich die Lieferzeiten im 
Hinblick auf die bevorste-
henden Weihnachtsfeiertage 
voraussichtlich weiter ver-
längern werden, empfehlen 
wir, die neuen Reisepässe 
rechtzeitig zu beantragen. 
Sollte das reguläre Zeitfens-
ter zu knapp sein, besteht 
die Möglichkeit, einen Ex-
press-Reisepass zu beantra-
gen. Dieser ist uneinge-
schränkt gültig und wird in-
nerhalb von circa fünf Ar-
beitstagen zugestellt. Der 
Expresszuschlag beträgt 32 
Euro. „Termine für die Bean-
tragung können über unsere 
Homepage www.rosbach-
hessen.de vereinbart wer-
den. Alternativ sind wir auch 
telefonisch unter 
06003/822120 erreichbar“, so 
das Team des Bürgerbüros.

Längere Lieferzeiten  
für Reisepässe

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Rosbach. Für interessierte 
Eltern findet am Donners-
tag, den 7. November 2024 
in der Zeit zwischen 18.30 
Uhr und 20 Uhr ein Infor-
mationsaustausch rund um 
die Betreuungseinrichtun-
gen statt. In diesem Rah-
men möchten die Teams 
der beiden Kindertages-
stätten zukünftigen Benut-
zern die pädagogische 

Konzeption, den Tagesab-
lauf und das Raumkonzept 
vorstellen. Sehr gerne wer-
den an diesem Abend alle 
Fragen zu dem vielfältigen 
Betreuungsangebot in den 
Krippengruppen und dem 
Kindergartenbereich be-
antwortet. Die Fachkräfte 
vor Ort freuen sich auf eine 
rege Teilnahme.

Infoabend für Eltern in Rosbach

Kindergarten und Krippe kennenlernen

Das Kinderhaus Bergstraße.

Rosbach. Die Helfer-Initiative 
Rosbach (HIR) und die Digita-
len Helfer der Stadt Rosbach 
(DIGI-Lotsen) haben über die 
besonders schwierige Impf-
phase während der Corona-
Pandemie versucht, beson-
ders für ältere (vulnerable) 
Bürger zwischen 80 bis 95 Jah-
ren eine Begleitung zu sein. 
„Die Stadt Rosbach hatte mit 
diesen beiden ehrenamtli-
chen Gruppen und dem Se-
nioren- und Inklusionsbeirat 
das Ziel, ihre Senioren unter 
dem Motto‚ Wege aus der Ein-
samkeit und Schutz unserer 
älteren Mitbürger‘ zu betreu-
en, ihre Würde zu bewahren 
und nicht in einer sozialen 
Isolation zu belassen“, sagte 
Bürgermeister Steffen Maar. 
 
Ausstellung in Bücherei: 

38 Porträts 
 
In einer öffentlichen Ausstel-
lung mit dem Titel „Corona 
ungeschminkt – ein Rück-

blick“ werden seit gestern in 
der Bücherei am Bahnhof Ros-
bach circa 38 Porträt-Fotos 
ausgestellt. Mit der Ausstel-
lung soll im Rückblick an die-
se schwierige Zeit erinnert 
werden, mit einem besonde-
ren Blick auf diese vulnerable 
Gruppe unserer Gesellschaft. 
Den Verantwortlichen war un-

ter diesen Gesichtspunkten 
auch der Fokus auf das GG 
Art.1: „(1) Die Würde des Men-
schen ist unantastbar…“ wich-
tig. Markus Gooßens, Fotograf 
und einer der vielen Helfer 
von damals, hat in dieser Be-
treuungszeit die Senioren fo-
tografiert und ihnen drei Fra-
gen zur Corona-Pandemie ge-

stellt. Die Antworten der Se-
nioren wurden als Textdoku-
mente wörtlich festgehalten 
und ihre Gesichter „unge-
schminkt“ während der Ge-
spräche - mit und ohne Maske 
- von ihm fotografiert.  
„So entstand ein Zeitdoku-
ment das uns an diese schwie-
rige Zeit mit Text und Bild er-
innert. Es bleibt aktuell, da 
niemand neue Epidemien und 
Pandemien ausschließen 
kann und die Herausforderun-
gen zunehmen“, sagte Klaus 
Lorenz vom SIB. Leider sind 
einige der Fotografierten in-
zwischen verstorben.  
Durch diese Ausstellung wird 
auch an sie erinnert und für 
die Gesellschaft ein kleines 
Vermächtnis dieser aktiven 
Menschen hinterlegt. Gleich-
zeitig finden Informationsver-
anstaltungen in der Bücherei 
durch die Digitalen Helfer zur 
Onleihe und zur Helfer-Initia-
tive-Rosbach (HIR) statt. 

Rosbacher Senioren zeigen ihr Gesicht während der Corona-Pandemie

Corona ungeschminkt

Eine besondere Ausstellung in der Bücherei am Bahnhof.

Butzbach. Warum machen 
wir eigentlich Musik? Der 
Barockkomponist Henry 
Purcell, dessen „Soul of the 
World“ die glänzende Auf-
führung der Barockoper 
„Dido and Aeneas“, eben-
falls von Purcell, am letzten 
Septemberwochenende im 
Bürgerhaus Butzbach um-

rahmte, wusste es bereits. 
Musik ist die Seele der 
Welt, sie zivilisiert das Cha-
os und endet in perfekter 
Harmonie. Auch mehr als 
drei Jahrhunderte später 
erfreute Purcells Harmonie 
der Musik die Sängerinnen 
und Sänger des Konzert-
Chores bei den vielen Pro-
ben und ganz besonders 
dann bei der Aufführung. 
Und so freuen sie sich, ein 
weiteres klassisches Meis-
terwerk einzustudieren 
und aufzuführen. Sie gehö-
ren zu denen, die einen au-
ßergewöhnlich großen 
Hunger nach dieser Musik 
haben, wie Sir Simon Ratt-
le, Chefdirigent des Sym-
phonieorchesters des Bay-
rischen Rundfunks, in ei-
nem aktuellen ZEIT-Artikel 
über die Kraft der klassi-
schen Musik erläutert: 
„Musik kann Menschen für 
eine Weile aus dem Alltag 
holen.“  
Navid Kermani, Träger des 
Friedenspreises des Deut-
schen Buchhandels, be-
schreibt in demselben ZEIT-
Artikel eine weitere wun-
derbare Eigenschaft der 
Musik, ihre Universalität: 
„Musik kennt keine natio-
nalen Grenzen, nicht ein-
mal sprachliche Grenzen, 
sie ist wie keine andere zi-
vilisatorische Errungen-
schaft ein Kontinent, dem 
man ohne Erlaubnis ange-
hört und auf dem man sich 
ohne Pässe bewegt.“ Diese 
Universalität wollen die 

Sänger des KonzertChores 
leben. Beim letzten Konzert 
verteilte der Chor Freikar-
ten an Bürger, die sich eine 
Konzertkarte nicht wirk-
lich leisten können. 
Die KonzertChorsänger 
fühlen sich in der interna-
tionalen Chorliteratur hei-
misch und singen die Wer-
ke vorzugsweise in der Ori-
ginalsprache. Zudem erle-
ben sie bei jeder Probe, Sin-
gen ist gesund, beim 
gemeinsamen Singen füh-
len sich die Singenden rich-
tig wohl. Sie sind sicher, Jo-
seph Haydns bahnbrechen-
des Oratorium „Die Schöp-
fung“, das im Herbst 2025 
aufgeführt werden soll, 
wird wie die Purcell Oper 
wiederum Anlass zur Le-
bensfreude bieten. Gleich 
nach der Uraufführung 
1798 war Haydns Oratori-
um sehr erfolgreich und ge-
hört mit seinen anmutigen 
Melodien, feinster Polypho-
nie und den prachtvollen 
Chören zu Recht auch heu-
te noch zum Standardre-
pertoire renommierter 
Chöre.  
 

Proben starten ab 
Montag, 21. Oktober 

 
Auffällig viele Menschen 
trauen sich an klassische 
Musik nicht heran, den 
Grund dafür sieht Sir Ratt-
le darin, dass sie das Gefühl 
haben, zu wenig zu wissen 
und nicht genug davon zu 
verstehen. Auch der Kon-

zertChor und sein Chorlei-
ter Andreas Ziegler wissen 
um diese Hemmschwelle, 
doch gerade für einen Neu- 
oder Wiedereinstieg ist der 
Beginn eines neuen Pro-
gramms bestens geeignet. 
Sänger, die „Die Schöp-
fung“ bereits gesungen ha-
ben, sind ebenfalls herzlich 
zu unseren Proben eingela-
den. Ab Montag, dem 21. 
Oktober probt der Konzert-
Chor von 19.45 bis 21.45 Uhr 
im Bürgerhaus oder alter-
nativ in der Alten Turnhalle 
Butzbach. Der jeweilige 
Probenort wird auf der Ho-
mepage des KonzertCho-
res angegeben. Besonders 
Tenöre und Bässe von ganz 
jung bis älter werden ge-
sucht. Zusätzlich zu den 
wöchentlichen Proben gibt 
es eine Reihe weiterer Pro-
benmöglichkeiten wie 
Workshops und Chorfrei-
zeiten. Mehrmals jährlich 
leitet die Gießener Sopra-
nistin und Gesangspädago-
gin Nicole Tamburro zu-
dem Stimmbildungswork-
shops. Und noch ein Hin-
weis: Der KonzertChor 
pflegt das gesellige Beisam-
mensein. 
Weitere Informationen zum 
KonzertChor finden Sie auf 
der Internetseite 
https://konzertchor- 
butzbach.de oder nehmen 
Sie Kontakt auf mit der 
Vorsitzenden, Martina Mas-
kos, Telefon: 0178/6057867, 
Mail: maskos@konzertchor- 
butzbach.de.

Programm 2025: Josef Haydns „Die Schöpfung“

KonzertChor Butzbach  
auf der Suche nach Sängern

Wetteraukreis. Lesen ist 
wie eine Reise in eine an-
dere Welt: Es bildet, es for-
dert heraus und es erwei-
tert den eigenen Horizont. 
Das Kinderliteraturfestival 
„Wetterauer Lesewelten“ 
lädt vom 4. bis zum 15. No-
vember zum fünften Mal 
junge Leseratten und Bü-
cherwürmer dazu ein, ab-
zutauchen und die Magie 
der Buchstaben und ihre 
Wirkung zu entdecken. 
Landrat Jan Weckler hat 
das Programm gemeinsam 
mit Sabine Coldehoff von 
„LeseHorizont – die mobile 
Buchhandlung“, Stephanie 
Roser vom Bibliothekszen-
trum Friedberg und Fried-
bergs Bürgermeister Kjetil 
Dahlhaus vorgestellt. 
 

„Kinder zum Lesen 
anzuregen, ist eine 
wichtige Aufgabe“ 

 
Wie auch in den Vorjahren 
hat Sabine Coldehoff von 
der mobilen Buchhandlung 
LeseHorizont die organisa-
torische Leitung des Pro-
jektes übernommen und 
vier bekannte Autorinnen 
und Autoren für das Lese-
festival verpflichtet. Im Fes-
tivalzeitraum finden insge-
samt 16 Lesungen in zehn 
verschiedenen Bibliothe-
ken im Wetteraukreis statt. 
Ziel des Festivals ist es, mit 
spannenden Geschichten 
und einer kindgerechten 
Vermittlung den Nach-
wuchs an Literatur heran-
zuführen. Die Lust an der 
Sprache solle geweckt und 
die Fantasie und Neugier-
de der Kinder angeregt 
werden, so die Veranstal-
ter. Wer zuhöre, verbessere 
seinen Wortschatz, sein 
Gedächtnis und seine Kon-
zentrationsfähigkeit – und 
werde vom Zuhörer 
schließlich zum Selbstle-
ser.  
„Kinder zum Lesen anzure-
gen, ist eine wichtige Auf-
gabe“, sagte Landrat Jan 

Weckler. Studien hätten ge-
zeigt, dass Kinder, die etwa 
zwölf Stunden in der Wo-
che lesen, auch deutlich 
bessere schulische Leistun-
gen erbringen: „Zudem 
entwickelt man durchs Ein-
tauchen in andere Lebens-
welten Empathie und lernt 
neue Sichtweisen kennen.“  
 
Aufregende Erfahrung 

für Kinder 
 
Die Lesungen des Wette-
rauer Lesefestivals seien 
ein wichtiger Baustein, um 
Kinder mit Spaß ans Lesen 
heranzuführen. Besonders 
die Möglichkeit, Autoren 
und Autorinnen ihrer Lieb-
lingsbücher persönlich 
kennenzulernen, könne für 
Kinder eine aufregende Er-
fahrung sein, so Landrat 
Weckler: „Wir freuen uns 
zudem sehr, dass gerade 
auch in den kleineren Bü-
chereien des Wetteraukrei-
ses eine öffentliche Lesung 
angeboten werden kann.“ 
Finanziert wird das Ange-
bot aus Mitteln des Wette-
raukreises, der beteiligten 
Büchereien und vom Hessi-
schen Literaturforum im 
Mousonturm.  
 

Workshop 
am Dienstag,  
12. November 

 
Für alle, die sich für Lese-
förderung stark machen, 
findet am 12. November 
(Dienstag) um 18.30 Uhr in 
der Stadtbücherei Bad 
Nauheim ein Seminar mit 
dem Autor Christian Selt-
mann statt: „Vom Erstlese-
Buch zum selbstgemachten 
Hörspiel“. 
Eine Übersicht der Lesun-
gen, weitere Infos gibt es 
unter https://wetterau-
kreis.de/. Anmeldungen zu 
den öffentlichen Lesungen 
sowie zum Workshop bitte 
in den jeweiligen Bibliothe-
ken oder per E-Mail an in-
fo@lesehorizont.de.

Kinderliteraturfestival lockt mit Lesungen undPhantasie

Die „5. Wetterauer 
Lesewelten“ beginnen

Kinder zum Lesen zu animieren ist entscheidend für ihr späteres 
Leben, so Landrat Jan Weckler, Bürgermeister Kjetil Dahlhaus, 
Sabine Coldehoff vom LeseHorizont und Stephanie Roser vom 
Bibliothekszentrum Friedberg.

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Reichelsheim. Das histori-
sche Rathaus in der Bingen-
heimer Straße 1 in Reichels-
heim, das von der Gemein-
de erhalten und gepflegt 
wird, braucht einen neuen 
Sockel. Der Wetteraukreis 
unterstützt die fachgerechte 
Sanierung des geschicht-
strächtigen, denkmalge-
schützten Hauses mit 1.000 
Euro. Die vorgesehenen 
Steinmetzarbeiten und Aus-
besserungen am schadhaf-
ten Sockelputz sowie an ei-
nem Sandsteingewände und 

an einer Eingangsschwelle 
übernehmen regionale Fir-
men. „Um Geschichte zu 
pflegen, muss sie manchmal 
auch im wortwörtlichen 
Sinn auf einen neuen Grund 
gestellt werden. Ich freue 
mich, dass der Sockel des 
alten Reichelsheimer Rat-
hauses saniert werden 
kann, damit es mit seiner 
großen Bedeutung für die 
Gemeinde auch weiterhin 
erhalten bleibt“, sagte Erste 
Kreisbeigeordnete Birgit 
Weckler.

Wetteraukreis unterstützt Sanierung

Neuer Sockel für Rathaus Wenige freie Plätze

ENGLISCH
für „Senioren“

Anfänger + Fortgeschrittene

• einmal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• Mindestalter: 50 Jahre
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam mit viel Spaß

Es informiert Michael Friesl.

in Friedberg u. Bad Vilbel
Telefon 060 31-685 3867
www.friesl.eu

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter
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Reichelsheim. „So viel anpa-
ckende und hoch motivierte 
Menschen auf einem Fleck 
habe ich lange nicht gese-
hen“, erfreute sich Land-
schaftsarchitektin Anette 
Schött aus Büdingen. Sie 
wurde von der Stadt  Rei-
chelsheim beauftragt, die 
Ortsmitte in Heuchelheim 
planerisch zu gestalten und 
bei der Umsetzung zu unter-
stützen. Dieses sollte als Be-
teiligungsprojekt erfolgen 
und Bürgermeisterin Lena 
Herget konnte viele Bürge-
rinnen und Bürger begrüßen, 
die ihrer Einladung zum Mit-
machen gefolgt waren. Ge-
meinsam wollte man eine 
nachhaltige, klimagerechte 
und attraktive Bepflanzung 
mitten im Ort schaffen. Auf 
die Landschaftsarchitektin 
wurde die Stadt durch einen 
Fachvortrag zum Thema 
„Nachhaltige Begrünung öf-
fentlicher und privater Grün-
flächen vor dem Hintergrund 
des Klimawandels“ aufmerk-
sam. Die daraus gewonnenen 

Erkenntnisse wollte man 
erstmals im Stadtgebiet in 
Heuchelheim umsetzen und 
ausprobieren. Schritt für 
Schritt sollen anschließend 
noch mehr städtische Flä-
chen dem Heuchelheimer 
Beispiel folgen. 
 

Farbenfrohe und 
insektenfreundliche 
Staudenbepflanzung 

 
Dort wurden die Grünflächen 

nun durch eine in der Pflege-
zeit reduzierte, farbenfrohe 
und insektenfreundliche 
Staudenpflanzung aufgewer-
tet. Nach fachgerechter Vor-
bereitung der Beete durch 
den Einbau eines wasserspei-
chernden Substrates erfolgte 
die Pflanzung von Stauden, 
also mehrjährigen, krautigen 
und in der Blütezeit sich ab-
wechselnden Pflanzen. Dabei 
wurde insbesondere auf eine 
standortangepasste und kli-

magerechte Pflanzenauswahl 
geachtet. Die Pflanzung muss 
nur in ihrem ersten Stand-
jahr gewässert werden. Im 
Frühjahr erfolgt ein maschi-
neller, bodennaher Rück-
schnitt, bevor die Blumen-
zwiebeln austreiben. 
Im Jahreslauf sind sechs Pfle-
gegänge in regelmäßigen Ab-
ständen erforderlich, um un-
erwünschte Beikräuter zu 
entfernen und nochmals blü-
hende Pflanzen zurück zu 

schneiden. Die geplanten 
Pflegezeiten sind vergleichs-
weise gering. Die ausgewähl-
ten Stauden sind resilient ge-
genüber den lebensfeindli-
chen Bedingungen entlang 
der Straße. Sie sind farblich 
und in der Wuchshöhe aufei-
nander abgestimmt. Eine 
Blühabfolge stellt sicher, dass 
die Flächen während der ge-
samten Vegetationsperiode 
mit wechselnder Blüten-
pracht erfreuen. Bei den Blu-
menzwiebeln wurden be-
wusst Arten und Sorten aus-
gewählt, die sich selbst ver-
mehren, so dass man sie 
nicht jedes Jahr neu stecken 
muss.  

 
Jeder packte mit an 

 
Kurz vor dem Aktionstag hat-
ten die Mitarbeiter des Bau-
hofes, die auch am Pflanztag 
kräftig mit anpackten, zwei 
„Japanische Maienkirschen“ 
gepflanzt. Das sommergrüne 
Gehölz wird das Rondell zu-
künftig in ein weißes Blüten-

meer verwandeln. Von März 
bis April zeigt sich das Ge-
hölz, das unkompliziert und 
extrem winterhart ist, von 
seiner schönsten Seite. Der 
Plan für das Projekt wurde 
im Juni beim Heuchelheimer 
Sommerfest von Bürgermeis-
terin Lena Herget vorgestellt. 
Schon hier warb sie um Teil-
nehmer für ihre Aktion. Sie 
zeigte sich mit dem Verlauf 
des Pflanztages absolut zu-
frieden: „Es waren sehr viele 
Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort, die lächelnd und mit Be-
geisterung angepackt haben. 
Sie haben ihre Ortsmitte da-
mit aufgewertet und werden 
sich an den Ergebnissen noch 
mehr erfreuen und vielleicht 
sogar mit ein wenig Stolz da-
rauf blicken“, so Herget.  
„Rechtzeitig zum Weih-
nachtsfest wollen wir noch ei-
nen dringenden Wunsch aus 
der Bevölkerung aufgreifen 
und umsetzen: Der Weih-
nachtsbaum für die Dorfge-
meinschaft wird auf dem neu-
en Basaltrondell aufgestellt.“

Gelungene Beteiligungsaktion in der Dorfmitte 

Heuchelheim pflanzt Zukunft 

Zahlreiche Bürger waren vor Ort und halfen mit Begeisterung mit.

Rosbach. Zahlreiche Senioren 
nutzten Mitte Oktober die Ge-
legenheit, den neuen Raum zu 
besichtigen und sich über die 
geplanten Angebote zu infor-
mieren. Bürgermeister Stef-
fen Maar begrüßte die Anwe-
senden und bedankte sich bei 
dem Senioren- und Inklusi-
onsbeirat (SIB) sowie der 
Stabsstelle für die umfassende 

Vorbereitung: „Mit dem Haus 
der Begegnung schaffen wir 
einen Raum für vielfältige An-
gebote, um der Einsamkeit 
entgegenzuwirken“, so Maar. 
Der neue Treffpunkt im „Ha-
senstall“ am Bahnhof Ober-
Rosbach soll in den nächsten 
Monaten ein Ort für den gene-
rationenübergreifenden Aus-
tausch und die Entwicklung 
neuer, gemeinschaftlicher An-
gebote werden.  
In seiner Rede ging Bürger-
meister Maar auf bestehende 
Angebote in Rosbach ein und 
zeigte auf, welche weiteren 
Initiativen für Senioren in Pla-
nung sind. So kündigte er für 
zukünftig unterstützende Tä-
tigkeiten die Einstellung eines 
Gemeindepflegers an. Im 
„Haus der Begegnung“ sollen 
diese und weitere Angebote 

gebündelt werden, um einen 
zentralen Treffpunkt für alle 
Generationen zu schaffen. „In 
den kommenden Monaten 
geht es darum, verschiedene 
Programme auszuprobieren. 
Andere Mehrgenerationen-
projekte zeigen, dass sich das 
Angebot stetig weiterentwi-
ckelt“, erklärte Maar. Er dank-
te auch dem Karnevalsverein 
„Die Hasenspringer“, die 
nachmittags in dem „Hasen-
stall“ trainieren. „ Toll, dass es 
so eine Zusammenarbeit zwi-
schen Hasenspringern und 
dem SIB gibt“, freute sich 
Maar. 
 

„Wer Ideen hat, ist 
herzlich willkommen“ 

  
Doris Schaub, Vorsitzende des 
SIB, ermutigte die Anwesen-

den, sich aktiv einzubringen: 
„Wer Ideen hat, ist herzlich 
willkommen.“  
Während der Veranstaltung 
führte der SIB eine Umfrage 
durch, um herauszufinden, 
welche Angebote besonders 
gewünscht sind. Zu den ersten 
Wünschen zählten ein Repair-
Café, Erzählrunden sowie ge-
meinsames Basteln. Auch An-
gebote für andere Generatio-
nen wurden genannt. In Vor-
bereitung auf ein geplantes 
Repair-Café bittet der Senio-
ren- und Inklusionsbeirat Bür-
ger, die an einer Mitarbeit in 
dem Repair-Cafe interessiert 
sind, sich bei Herr Jens-Jür-
gen Pietsch vom SIB unter An-
gabe der Kontaktdaten (Na-
men, Adresse, Telefonnum-
mer) sowie des bevorzugten 
Bereiches (Elektro, IT, Nähen, 
Fahrrad, Sonstige) zu melden: 
jens-juergen.pietsch@sib-ros-
bach.de. Herr Pietsch wird 
sich dann bezüglich weiterer 
Informationen mit den Inte-
ressierten in Verbindung set-
zen. 
Das „Haus der Begegnung“ 
öffnet zunächst jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr. „In 
dieser Zeit ist die Tür für alle 
offen. Vertreterinnen und Ver-
treter vom SIB werden immer 
anwesend sein. Wir planen 
verschiedene Aktivitäten und 
freuen uns über jede und je-
den, der sich aktiv einbringen 
möchte“, sagte Klaus Lorenz 
vom SIB.

Erfolgreiche Auftaktveranstaltung 

Haus der Begegnung im Hasenstall

Es war viel los am Eröffnungstag. 

Rosbach. „Es kommt der 
Herbst im Sauseschritt.“, so 
begrüßten die jüngsten 
Goldkehlchen der Eintracht 
1842 Rodheim die Eltern, 
Großeltern und Geschwis-
ter zum vereinsinternen El-
tern-Kind-Konzert am 29. 
September im Rodheimer 
Bürgerhaus. Hierfür hatten 
sowohl die beiden Kinder-
chorgruppen als auch der 
Jugendchor „Flying Tunes“ 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit ihrer Chor-

leiterin Rosalie Langstrof 
einstudiert. 
Dabei stellten die jüngsten 
Sänger den Zuschauern ihr 
eigenes Willkommenslied 
„Ich will euch begrüßen“ vor 
und erhielten dafür einen 
herzlichen Applaus. Im An-
schluss zeigten die älteren 
Goldkehlchen, dass singen 
im Chor jung und modern 
ist. Sie präsentierten das 
Lied „Singen ist ne coole Sa-
che“ Danach widmeten 
auch sie sich der Jahreszeit 

mit „Der Herbst ist kunter-
bunt“. Nach ihrem letzten 
Lied „Teppich“ wurde Lea 
Odenweller für drei Jahre 
aktives Singen in den Kin-
der- bzw. Jugendchorgrup-
pen in Abwesenheit geehrt. 
Die für zehn Jahre aktives 
Singen geehrten Sängerin-
nen Greta Fulle und Marle-
ne Schöffel, erklärten in be-
eindruckenden Worten, wie 
wichtig der Gesang in ihrem 
Alltag ist. Besonders in 
stressigen Schulphasen 

können sie durchs Singen 
sehr gut abschalten. Nicht 
nur die Betreuenden beka-
men feuchte Augen, als sich 
die beiden zum Abschuss 
dafür bedankten, dass sie 
sich von Anfang an im Ver-
ein wie in einer Familie ge-
fühlt haben. Daher sind sie 
stolz Teil der Rodheimer 
Chorgemeinschaft zu sein. 
Dass dieses positive Gefühl 
gerade bei den Kinderchö-
ren der Eintracht seit Jah-
ren existiert, ist vor allem 

Karola Pfadenhauer zu ver-
danken, welche diese mit 
viel Engagement und Herz 
betreut und auch diesen 
wundervollen Nachmittag 
mit Rosalie Langstrof zu-
sammen organisiert hat. 
Die gemeinsame Leiden-
schaft der „Flying Tunes“ 
und ihrer Chorleiterin für 
Balladen präsentierten die-
se im zweiten Teil des Kon-
zertes mit den Stücken „Al-
les brennt“, „Strip“ und „Say 
you won´t go“ eindrucksvoll. 

Ihre Wandlungsfähigkeit 
zeigten die „Flying Tunes“ 
mit dem letzten Stück „So-
lange du dich bewegst“. Mit 
diesem rhythmischen Lied 
rundeten sie den Nachmit-
tag unter großem Applaus 
schwungvoll ab und bewie-
sen: Die Kinder und Jugend-
lichen der Eintracht-Chöre 
haben Spaß am Singen, tei-
len ihre Freude an der Mu-
sik und sind stolze Mitglie-
der einer aktiven Chorge-
meinschaft.

Eltern-Kind-Konzert der Kinder- und Jugendchorgruppen der Eintracht 1842 Rodheim

Singen verbindet, entspannt und macht Freude

Wenn das Lesen, Schreiben 
oder Rechnen schwerfällt, wird 
die Schule schnell zur Quäle-
rei! 
Betroffene Kinder sind frust-
riert und stellen ihr schulisches 
Lernen in Frage. Die Belastung 
für alle Beteiligten ist oft sehr 
groß und obwohl sich Kinder 
wie Leon und Pia sehr anstren-
gen, wird häufig vor allem ein 
Mangel an Konzentration ver-
mutet. Dabei verfügen sie nicht 
über die erforderliche Sicher-
heit oder Automatisierung in 
den Grundlagen.  

Diese Art Lernprobleme sind 
ernstzunehmende Schwierig-
keiten in der schulischen und 
persönlichen Entwicklung ei-
nes Kindes, denn Lesen, Schrei-
ben und Rechnen braucht man 
in fast jedem Fach. 
Das PFI Michael Friesl berät El-
tern und fördert Ihr Kind ganz 
gezielt dort, wo es Schwächen 
hat. Wir bieten individuelle 
persönliche Förderung vor Ort 
oder live per Video in Deutsch, 
Englisch oder Rechnen an. In-
formationen über eine kosten-
lose Erstberatung und einen 
Test der Leistung Ihres Kindes 
erhalten Sie von Michael Friesl, 
rufen Sie uns an. 

Leon schreibt Tieger und
Pia zählt noch mit den Fingern

PFI Pädagogisches Förderinstitut
Michael Friesl
61169 Friedberg, Saarstraße 51
Tel. 06031/ 6 85 38 65
www.friesl.netTesttag am 23.11.2024

MediaBerater

Jörg 
Martschin
Telefon: 0176-11 833 355
E-Mail: key-account@gnz.de

Samstag, 11.1.2025, in Bad Nauheim in der Dankeskirche
Tickets ab € 34.95 im Vorverkauf im Druck- u. Pressehaus Naumann, 63571 Gelnhausen 

und unter www.adticket.de, Tel.: 0180-6050400, Veranstalter: „RGV Event GmbH“
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Karben. Am Freitagabend, 
den 8. November, startet um 
19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) das 
erste „Pub Quiz“ nach der 
Art eines britischen Knei-
penquiz im Karbener Natur-
freundehaus am Silberwie-
senweg. Die Gastgeber, Mat-
thias Flor und Bettina Lenz 
aus dem Förderkreis der Na-
turfreunde freuen sich da-
rauf, an diesem Abend viele 
Quizfreudige zu begrüßen. 
Das Startgeld beträgt zwei 
Euro pro Person. Es können 
sich sowohl Gruppen, als 
auch einzelne Teilnehmer, 
die sich vor Ort zusammen-
tun, anmelden. Es werden 
dann starke Teams gegenei-
nander antreten, indem sie 
Fragen aus unterschiedli-
chen Wissensgebieten richtig 
beantworten. Ehrensache ist, 
dass beim Pub Quiz das In-
ternet des Handys ausbleibt 
und auch kein Lexikon mit 

Goldschnitt mitgeführt wird. 
Wer sich via naturfreunde-
pubquiz@gmail.com anmel-
det, erhält eine Anmeldebe-
stätigung. Spontan Ent-
schlossene sind an dem 
Abend natürlich auch herz-
lich willkommen, solange 
noch Plätze frei sind. Es sind 
maximal 50 Plätze vorhan-
den. Anfahrt: Für Kfz ist nur 
von der B3 aus möglich. Man-
che Navis führen über Ried-
mühlstraße, Riedmühlweg 
oder Silberwiesenweg vom 
Ort her. Dies ist nicht mög-
lich, da sich auf halber Stre-
cke nur eine Fußgänger-
/Fahrradbrücke befindet. 
Von Petterweil kommend 
fahren Sie zunächst auf der 
K9 (Sauerbornstraße/Petter-
weiler Straße) aus dem Ort 
bis vor zur B3, dann links und 
gleich nach der Brücke noch-
mals links auf die schmale, 
asphaltierte Straße.

Am Freitag, 8. November

Pub Quiz  
bei den Naturfreunden

Bad Vilbel. Am Freitag, 8. No-
vember um 19 Uhr präsentie-
ren Orchester und Ensem-
bles der Musikschule in der 
Aula der Europäischen Schu-
le Rhein-Main, Theodor-
Heuss-Straße 65, unter ande-
ren Werke von Ch. Suzuki, J. 
B. Boismortier, A. Corelli, W. 
A. Mozart, A. Silvestri und K. 
Badelt. Die Vil-harmoniker, 
die Minisinfoniker, das Cello-
ensemble und die Jungsinfo-
niker treten im Rahmen des 

ESTA-Kongresses auf. Der 
Eintritt ist frei. Der Kongress 
der ESTA (European String 
Teachers Association) findet 
vom 8. bis 10. November in 
Bad Vilbel statt. Im Kultur- 
und Sportforum Dortelweil 
treffen sich Streicherpäda-
gogen, ausübender Künstler 
und Interessierte zum Aus-
tausch. Interessante Vorle-
sungen, Diskussionen, Work-
shops und Fortbildungen er-
warten die Teilnehmer.

Am Freitag, 8. November

Orchesterkonzert der Musikschule

 Karben. Das nächste Repa-
ratur-Café findet am Don-
nerstag, 7. November, von 16 
bis 18.30 Uhr, im MüZeTreff 
„Alte Schule“, Berliner Str. 
12 in Burg-Gräfenrode statt.  
 

Kostenfrei / Spenden 
willkommen 

 
Reparaturen und Beratung 
sind kostenfrei. Spenden 
sind willkommen. Erforderli-
che Ersatzteile müssen 

selbst mitgebracht bzw. nach 
Absprache besorgt werden. 
Fahrradreparaturen können 
nicht durchgeführt werden. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Aus-
nahmen: Flickarbeiten an 
Kleidung und Reparaturen 
aan Kaffeevollautomaten 
sind vorher anzumelden. Je 
nach Andrang kann pro Per-
son nur ein Gegenstand re-
pariert bzw. begutachtet 
werden. 

Am Donnerstag, 7. November

Reparatur-Café

Bad Vilbel. Am 17. November 
wird das Akkordeon Orches-
ter Bad Vilbel unter Leitung 
von Elke Lorenz (vormals 
Deweil) unterschiedliche 
Musikgenres präsentieren. 
So darf sich das Publikum in 
diesem Jahr unter anderem 
auf Klassik von J.S. Bach, ei-
nen Tango von Astor Piazzol-
la aber auch über bekannte 
italienische Pop Hits freuen. 
Besonders stolz ist das Or-
chester in diesem Jahr er-
neut die Suite Transylvania 
bestehend aus vier Sätzen 
aus dem Balkan präsentie-
ren zu können, welche vor 
ca. 10 Jahren das Highlight 
des damaligen Konzertes 
war.  
 

Einlass ab 15.30 Uhr 
 
Das Konzert startet im Kul-

tur- und Sportforum Dortel-
weil um 16 Uhr. Der Einlass 
wird um 15.30 Uhr sein. Nach 
der Hälfte des Konzerts wird 
dieses Jahr wieder eine Pau-
se stattfinden.  

Kartenvorverkauf 
online oder telefonisch 

 
Karten (Erwachsene 15 Euro 
Vorverkauf, 18 Euro Abend-
kasse, Kinder bis einschließ-

lich 12 Jahre: 10 Euro) kön-
nen telefonisch unter 
06101/6599979 oder ganz ein-
fach online über die Home-
page www.aobv.de bestellt 
werden.

Am 17. November

Jahreskonzert des Akkordeon-
Orchesters

Das Akkordeon Orchester Bad Vilbel lädt zum Jahreskonzert ein.

Bad Vilbel. Der Donut als ein ver-
ziertes Gebäckstück in der Form ei-
nes Kringels hat nicht nur unter den 
Liebhabern von Süßigkeiten Anhän-
ger, sondern bewegt als ein Denk-
modell seit einigen Jahren auch die 
Verfechter eines nachhaltigen Wirt-
schaftssystems. Die sogenannte Do-
nut-Ökonomie hat sich zu einem 
Leitbild entwickelt, bei dem die pla-
netaren und sozialen Grenzen wirt-
schaftlichen Handelns bei allen Ent-

scheidungen von vornherein mitge-
dacht werden. Die studierte Ökono-
min mit Erfahrungen aus internatio-
nalen Klimaprojekten hat mit dem 
„Bad Nauheim Donut“ der Nachhal-
tigkeitsagenda von Bad Nauheim ei-
ne ganzheitliche Ausrichtung verlie-
hen. Mit diesem Programm hat Yu-
ge Lei der Stadt Bad Nauheim in der 
umweltpolitischen Diskussion weit 
über die Grenzen der Wetterau hi-
naus zu Aufmerksamkeit verholfen. 

Ein Vorbild für Bad Vilbel? 

Das Donut-Modell  
in Bad Nauheim

NEU
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 04.11. – 09.11.2024

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
11.99

EKU Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

1 l = 0,90 €8.99**
App9.99

-23%

4.49
-25%

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 3,52 €0.88**
App0.99

-41%

KNALLER
PREIS!

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,02 €

7.99
8.99

mit

Herz & Liebe
diverse Sorten,

QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Rheinhessen

3.99
-20%

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,20 €11.99**
App12.99

-35%

+ 1 Paar
Beck´s-Socken

GRATIS!

r

!Aktion
Früh Kölsch
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

14.99
-25%

+ 2 Flaschen

GRATIS!**
zzgl. 0,16 € Pfand

++

App

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

AKTIEN Bier
Zwick‘l, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-21%

!logoExklusiv bei

Bierspezialität

!
Nur für

kurze Zeit

St. GeorgenBräu
Winterbier Festbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

Bayreuther Hell,

Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-21%

4.49
-33%

Weltenburger

Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50

4.99
5.99

Gerolsteiner

Heilwasser,

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
-29%

klein&
elegant!

Adelholzener

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

1 l = 1,22 €5.49**
App5.99

6.99

Gerolsteiner

Erfrischungsgetränk
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

7.99
-20%

Rothenbücher

Kahlgrund*
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

+ 1 Flasche

GRATIS!**
zzgl. 0,15 € Pfand

App

8.99
9.99

Kicos Limonade
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

1 l = 1,10 €10.99**
App

ANGEBOT

11.99

Paulaner Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Carl

Zuckmayer*
diverse Sorten,
QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-40%

Gallo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

4.49
-25%

Divino
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

1 l = 5,99 €4.49**
App4.99

5.99

Ficken
Fruchtlikör,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-20%

Havana Club
Añejo 3 Años,
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

11.49
-23%

Puschkin
Ice Mint, Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,99 €

1 l = 8,27 €5.79**
App6.29

ANGEBOT



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

PETER KUNZ
„Akzeptanz durch Penetranz“

Freitag, 24.01.2025, 20.00 Uhr
Spessart Forum, Bad Soden-Salmünster

Tickets ab 25,00 €

HENNI NACHTSHEIM
„NULL NULL SIBBE!“

Donnerstag, 21.11.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 €

BÜDINGEN BELESEN: HELMUT ZIERL
„Weihnachten einmal anders“

Dienstag, 17.12.2024, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

DER NUSSKNACKER
„Classico Ballet Napoli“

Mittwoch, 25.12.2024, 16.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 39,50 €

THE 12 TENORS
„15 Years Celebration Tour“

Freitag, 17.01.2025, 19.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 44,80 €

DIE SALZPRINZESSIN
Marionettentheater Steinau „Die Holzköppe“

Donnerstag, 28.11.2024, 17.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 12,00 €

NICOLAI FRIEDRICH
„mit Stil, Charme und Methode“

Donnerstag, 03.04.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,00 €

FISH
„Farewell Tour – Road to the Isles 2024“

Mittwoch, 13.11.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 67,00 €

HEISSMANN & RASSAU
„Lustbarkeiten“

Dienstag, 04.02.2025, 19.30 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 35,75 €

ERSTES ALLGEMEINES BABENHÄUSER PFARRER(!)-KABARETT
„Opakalypse“

Freitag, 24.01.2025, 20.00 Uhr
Freigericht-Somborn, Sturmiushaus

Tickets ab 23,00 €

JAN & HENRY 2
„Ein neuer Fall für die Erdmännchen – Theater Lichtermeer“

Sonntag, 22.12.2024, 15.00 Uhr
Hanau, Congress Park

Tickets ab 24,50 €

TABALUGA UND LILLI
„Das nächste drachenstarke Musical für die ganze Familie“

Freitag, 13.12.2024, 17.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 28,00 €

ALADIN – DAS MUSICAL
„Theater Liberi“

Samstag, 16.11.2024, 15.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle

Tickets ab 24,00 €

VOODOO LOUNGE
„Europe‘s Greatest Rolling Stones Tribute Show“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 23,00 €

EXTRABREIT
„Weihnachts-Blitztournee 2024“

Freitag, 06.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €

THE MAGICAL MUSIC OF HARRY POTTER
„Live in Concert“

Donnerstag, 23.01.2025, 16.00 Uhr
Offenbach, Stadthalle

Tickets ab 38,50 €

HILTRUD HUFNAGEL
„Uff´m Wesch nach Hollywood“

Samstag, 16.11.2024, 19.30 Uhr
Sportlerheim SV Germania Horbach

Tickets ab 17,00 €

NAZARETH
„FULL STEAM AHEAD 2024“

Montag, 25.11.2024, 19.30 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 42,60 €

BIRTH CONTROL
„Live 2025“

Donnerstag, 09.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 25,20 €

BOPPIN´B
„+ special guests“

Donnerstag, 26.12.2024, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 21,90 €

DER HERR DER RINGE & DER HOBBIT
„Das Konzert“

Dienstag, 25.02.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloß

Tickets ab 60,75 €

THE BEST OF HANS ZIMMER
„In Concert – The Symphonic Dimension“

Montag, 06.01.2025, 20.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 47,90 €

PANAGIOTA PETRIDOU
„Wer bremst, verliert!“

Dienstag, 03.12.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 28,60 €

LARS REICHOW
„BOOMERLAND – Frankfurt Premiere“

Samstag, 25.01.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die KÄS

Tickets ab 30,50 €

PORT & SHERRY
„Best of Irish Folk“

Samstag, 08.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 19,50 €

AB/CD
„Tribute to AC/DC – Bon Scott meets Brian Johnson“

Samstag, 18.01.2025, 20.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

HENRIK FREISCHLADER
„Keep Playing Tour 2025“

Donnerstag, 16.01.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 29,60 €

DREAM THEATER
„40th Anniversary Tour 2024“

Donnerstag, 21.11.2025, 19.30 Uhr
Frankfurt, Jahrhunderthalle

Tickets ab 75,30 €

Symphonic echoes of PINK FLOYD
„Neue Philharmonie Frankfurt & echoes“

Freitag, 13.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,30 €

ERDMÖBEL
„Weihnachtstour 2024“

Donnerstag, 19.12.2024, 20.00 Uhr
Frankfurt, Brotfabrik

Tickets ab 33,90 €

STOPPOK SOLO
„Echter Klang statt Fake Noise!“

Mittwoch, 11.12.2024, 20.00 Uhr
Erlenbach am Main, Beavers

Tickets ab 28,70 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03 .2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 28,00 €

WOODY FELDMANN
„Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €

BÜDINGEN BELESEN: SUSANNE FRÖHLICH
„Geparkt“

Dienstag, 04.03.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

ROMIE-TRIO
„Fresh Indie-Folk“

Samstag, 30.11.2024, 20.00 Uhr
Wächtersbach, Kulturkeller

Tickets ab 18,00 €

MUDDYWHAT?
„New Blues“

Samstag, 28.12.2024, 20.00 Uhr
Wächtersbach, WCV-Casino

Tickets ab 18,00 €

BLUES BROTHERS TRIBUTE SHOW
„by The Blue Onions“

Samstag, 28.12.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 31,99 €

GOLDPLAY.LIVE
„Coldplay Tribute Show Band“

Freitag, 27.12.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 39,69 €

ALFONS
„Le BEST OF – Alfons der deutsche Franzose“

Dienstag, 25.03.2025, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur- und Sporthalle

Tickets ab 32,00 €
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Wetteraukreis. Mit insge-
samt 5.000 Euro ist der Ju-
gendförderpreis prä-
miert, mit dem die Sport-
kreisjugend im Sportkreis 
Wetterau vorbildliche Ju-
gendarbeit in Sportverei-
nen auszeichnen will. Da-
zu zählt auszugsweise die 
Frage, wie umfangreich 
die Vereine die Kinder- 

und Jugendarbeit unter-
stützen, wie es um das 
Mitspracherecht der Ver-
einsjugend bestellt ist und 
welche sportlichen und 
überfachlichen Angebote 
es für den Nachwuchs 
gibt. Detaillierte Bewer-
bungsunterlagen können 
sich die Wetterauer Sport-
vereine auf der Homepa-

ge des Sportkreises unter 
www.sportkreis-wette-
rau.de herunterladen.  
 
Rücksendeschluss für 

die ausgefüllten 
Fragebögen ist der 15. 

Dezember 
 
Der Jugendförderpreis 
als solcher wird in drei 

Kategorien verliehen. Die 
richten sich nach der An-
zahl von Kindern und Ju-
gendlichen in den Verei-
nen. Die Sieger werden 
von einer Jury, die sich 
aus Vorstandsmitgliedern 
der Sportkreisjugend zu-
sammensetzt, ausge-
wählt. Neben den 5.000 
Euro Preisgeld werden 

Gutscheine für den Spiel-
gerätepark des Sportkrei-
ses vergeben. „Der Preis 
als solcher zeigt, wie 
wichtig uns die Jugendar-
beit in unseren Sportver-
einen ist. Kinder und Ju-
gendliche erleben im 
Sportverein wie viel Spaß 
der Sport im Allgemeinen 
und im Verein im Beson-

deren macht. Letztlich 
lernen sie Verantwortung 
zu tragen und Toleranz 
gegenüber anderen Kult-
urkreisen, Ethnien und 
Religionen zu üben. Das 
ist gerade heute ganz be-
sonders wichtig“, so Jörg 
K. Wulf, Vorsitzender des 
Sportkreises Wetterau, 
zum Hintergrund.

5.000 Euro für herausragende Jugendarbeit im Sportverein

Sportkreis Wetterau schreibt 
Jugendförderpreis aus

Wetteraukreis. Ab dem 1. No-
vember berät die „DigiSucht“ 
auch digital. Über die Platt-
form www.suchtberatung.digi-
tal wird Suchtberatung für Be-
troffene und Angehörige an-
geboten. Aktuell beteiligen 
sich an der Onlineberatung 
über 350 Suchtberatungsstel-
len mit mehr als 850 Berater. 
Es werden immer mehr Bera-
tungsstellen an die Plattform 
angeschlossen, so dass das 
Angebot bald flächendeckend 
sein wird. Nach der Modell-
phase, die vom Bundesminis-
terium für Gesundheit finan-
ziert wurde, haben nun die be-
teiligten 13 Bundesländer die 
Finanzierung übernommen. 
Die Plattform und das Ange-
bot der Onlineberatung soll 
den Anforderungen von Rat-
suchenden und Fachkräften 
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und ausgebaut werden. 
Das Zentrum für Jugendbera-
tung und Suchthilfe für den 
Wetteraukreis folgt hier sei-
nem Auftrag und berät digital 
im gesamten Kreisgebiet. Ne-
ben der klassischen Beratung 
finden auch Angehörige bei 
uns zu allen Fragen, die die 
Sucht aufwirft, Unterstützung 
und Informationen. Die The-
men der Suchtberatung gehen 
über Alkohol, Cannabis und 
Glückspiel bis zur Medien-
sucht und vieles mehr. 
Ratsuchende können sich 
über https://app.suchtbera-
tung.digital/beratung/regis-
tration registrieren und in die 
Beratung einsteigen. Unsere 
Fachkräfte beraten Sie auf 
Wunsch anonym und in jedem 
Fall kostenfrei. 
Je nach technischer Ausstat-
tung kann die Beratung per E-
Mail, im Textchat, im Video-
chat oder vor Ort sowie in 
Kombination digital und vor 
Ort stattfinden. DigiSucht bie-
tet somit eine niedrigschwelli-
ge und gute Ergänzung zu un-
serem bisherigen Angebot. 

DigiSucht jetzt auch 
in der Wetterau

Es rumpelt auf dem Dachbo-
den? Hat dort ein Waschbär 
Unterschlupf gesucht, ist zu 
prüfen, wie das Tier dorthin 
gelangen konnte. Meist klet-
tern Waschbären über Regen-
fallrohre oder über Bäume mit 
überhängenden Ästen aufs 
Dach und gelangen so ins 
Haus. Der Nabu rät, Bäume 
und Sträucher, die an oder 
über das Dach reichen, groß-
zügig zurückzuschneiden. Re-
genrohre kann man mit einer 
glatten Blechmanschette ver-
kleiden, sodass die Tiere da-
ran nicht mehr hochklettern 
können. Ein Metallgitter auf 
dem Schornstein etwa ver-
wehrt ihnen den Zutritt zum 
Haus, auch andere Zugänge 
sollte man mit Baumaterialien 
verschließen. dpa-mag

Wege versperren

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • Öffnungszeiten: Mo-Do von 10-19 Uhr, Fr-Sa von 10-20 Uhr

44%44
A) ImMöbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel einen auf 44% erhöhten
Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Nachlässe“. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige
Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an der Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neu-
käufe. In Einzelfällen kann es für ausgewählte Artikel während oder nach Aktionsende zu höheren Rabatten und weiteren Preisnachlässen kommen.
Gültig bis 05.11.2024. Aktion „40% Rabatt ohne Kundenkarte“ läuft auch danach weiter.B) Gilt zusätzlich zur aktuell gültigen Aktion gegen Vorlage Ihrer
Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel ab einem Einkaufswert von 150€. Der Einkaufswert ist die Summe der am Artikel aus-
gezeichneten Preise nach Abzug aller anderweitig anwendbaren Nachlässe. Der Gutscheinbetrag wird vom Einkaufswert abgezogen. Alle in Anzeigen,
Prospekten und auf Plakaten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung
oder Anwendung auf Kaufgutscheine, Bücher und Dienstleistungen. Gültig für Neukäufe. Gültig bis 05.11.2024.

AUF MÖBEL, KÜCHEN & IM FACHMARKT

Gilt
auf alle mit

„Aktionspreis“
gekennzeichneten
Artikel mit Höffner

Kundenkarte
Siehe A)

PERSONALKAUFTAGE
FÜR
ALLE
KUNDEN
MIT KUNDE

NKARTE

PERSONAL-KAUF RABATT

0€
Beim Kauf ab

150€mKauf 150€
Mit Kundenkarte,

auf Aktionspreise, SieheB)

EXTRA

GUTSCHEIN
5ZUSÄTZLICH

Gutschein

2.90je

mit zwei hellen Brötchen, Butter, Marmelade,
ein gek. Ei und eine Tasse Filterkaffee.
Solange der Vorrat reicht. Verzehr nur im Restaurant.
Nur gegen Vorlage des Coupons für Sie und eine Begleitung.
Preis je Portion. Gültig bis einschließlich 05.11.24.

LETZTE
GELEGENHEIT

SONDE

10–20 UHR
SOND

10–20 UHR

NHE
MONTAG

4.
November

GENNH
SAMSTAG

2.
November

LEGGE
FREITAG

1.
November

EITE
DIENSTAG

5.
November

LETZTERTAG
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Ich, weiblich, bin 59 Jahre alt, 162 
cm groß und heiße S A R A H, schlan-
ke-mittelschlanke Figur und bin 
schon lange alleinstehend und be-
reit für eine neue Partnerschaft. Bin 
als Bürokauffrau tätig, liebe es aber 
mehr jetzt in der kommenden Weih-
nachtszeit Plätzchen zu backen. Ich 
habe ein E-Bike, gehe gerne Tau-
chen und suche einen Partner fürs 
ganze Leben. Bin bodenständig, na-
türlich, sportlich, mit Stil u. Klasse, 
Fantasie u. Köpfchen, brav u. frech 
zugleich, mit schönem Zuhause hier 
in der Region, in dem unbedingt ein 
Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen. Bitte küss mich und 
gib uns über pv die Chance für eine 
gemeinsame, glückliche Zukunft. 
Ich bin treu, zärtlich und meine es 
ehrlich … bitte, wenn Du ein liebe-
voller, aufrechter, gepflegter Mann 
bist, gib uns die Chance zu einer 
neuen Liebe und rufe gleich an:  
Handy 0172 – 3712035 od. Mail an 
SarahWinter@inserat-wz.de, oder 
Whats App

�������� 	�
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WILLST DU DAS GLÜCK EIN-
FANGEN, NOCH MAL LIEBEN, 

FANTASTISCHE TAGE ZUSAMMEN 
ERLEBEN ?

K A T H R I N , 69 J / 1.60, verwit-
wet, zierliche Figur und gut versorg-
te Rentnerin/ fr. Designerin und ich 
wünsche mir einen liebevollen, zärt-
lichen Mann. Ich bin ein positiver 
Mensch, niveauvoll, sehr gepflegt 
und immer noch Kreativ, sitze gerne 
in Cafés und schaue mir die Leute 
an, nur Du warst noch nicht da, des-
halb jetzt meine Anzeige um Dich pv 
zu finden. Ein Herbstspaziergang in 
Liebe, die letzten Sonnenstrahlen 
genießen, Kastanien suchen und 
gemütlich einkehren bei Glühwein 
oder Apfelmost. Bin ganz „FRAU“, 
romantisch, leidenschaftlich, mit 
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue 
+ zärtlicher Liebe. Die Liebe klopft 
nicht an unsere Haustür, deswegen 
warte ich jetzt auf Ihren schnellen 
Anruf unter Handy: 01520 – 7866545. 
Allerliebste Grüße, Kathrin

DER DRANG, ALLES ZU WOLLEN, 
IST VORBEI, JETZT IST DIE ZEIT 
FÜR HARMONIE UND FÜREINAN-

DER DA SEIN !
E L L I , 76 J, schon lange verwitwet. 
Ich bin eine schöne Frau mit junger, 
seidiger Haut, vital, mit Eleganz u. 
Persönlichkeit, Pfiff, Fantasie, viel 
Herz, Fröhlichkeit u. Hilfsbereit-
schaft. In guten finanziellen Ver-
hältnissen mit schönem Zuhause 
und einer Ferienwohnung in Spa-
nien, bin aber ortsunabhängig und 
würde auch zu Dir ziehen. Wich-
tig ist es, wieder zu zweit zu sein; 
Liebe u. Verständnis zu spüren u. 
geben zu dürfen. Ich würde gerne 
die Freizeit schön für uns gestal-
ten, ich backe gern, liebe Sudoku 
und gehe schwimmen um mich fit 
zu halten. Ich koche auch gerne – 
meine Spezialität: Gänsebraten mit 
selbstgemachten Klößen. Ich koche 
und backe Dir aber auch gerne Dein 
Leibgericht an allen Tagen, wenn 
Du es Dir wünschst, und bei kleinen 
Wehwehchen pflege ich Dich ge-
sund. Wir haben keine Zeit zu ver-
lieren, rufe bitte gleich an, pv Handy 
0151 – 56196728. (Alter egal, wenn 
im Herzen jung und noch selbstbe-
stimmt lebend)

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
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Fliesenleger/Fußbodentechniker hat 
Termine frei. Wir verlegen Fließen, 
machen komplette Bäder und Fuß-
böden aller Art. t  0151-19131096

Elektriker hat Termine frei. Ich biete 
auch komplette Fotovoltaikanlagen 
inkl. Montage an. t  0151-19131096
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T H O R S T E N , 64 J / 181cm groß, 
verwitwet und als Dipl. Ingenieur tä-
tig, hab für die schönen Tage auch 
ein Motorrad, keine Angst, ich fahre 
sehr vernünftig und für die tristen 
Tage immer ein Lächeln und einen 
Witz. Ich bin ein dynam., schlanker, 
ehrlicher, niveauvoller, spontaner 
Mann mit Persönlichkeit, Format, 
viel Humor u. Zärtlichkeit, symp., 
kultiv., charakterv., zuverlässig, 
gentlemanlike, ein Mann von Welt. 
Ich mag Reisen in Frankreich, Itali-
en. Jetzt fällt das letzte bunte Laub, 
die letzten Blumen duften, das Jah-
resende kommt nun schnell – die-
se Zeit möchte ich nicht noch mal 
allein erleben … bitte, wollen wir 
nicht alles zusammen planen? Ge-
ben Sie „unseren Herzen“ durch Ih-
ren pv Anruf eine Chance zur Liebe;  
Handy 0151 – 59897641 od. Mail an: 
Thorsten67@wz-mail.de

DIE SCHÖNEN DINGE DES 
LEBENS NICHT VERSCHIEBEN, 
SONDERN JETZT ANPACKEN + 

GENIESSEN!
DOKTOR T O B I A S , 74 J, herzli-
cher, ehrlicher, knapp 180 cm gro-
ßer bodenständiger Psychologe 
und Politikwissenschaftler. Bin aber 
einfach ein „Mensch aus Fleisch 
und Blut“ mit treuem Herz. Heu-
te ist ein schöner Herbsttag zum 
Spazierengehen und um beinahe 
die letzten Blätter fallen zu sehen. 
Tolle Farben entstehen durch das 
Sonnenlicht. Vielleicht ist gerade 
das der richtige Augenblick, eine 
Anzeige zu schreiben und positive 
Gedanken mitzusenden … Könnte 
mir eine interessante, spannende 
erste Unterhaltung vorstellen, mit 
Gemeinsamkeiten, Details zu oder 
über uns … Dabei dürfen wir na-
türlich die Gesellschaft und gutes 
Essen genießen. Liebe es, mich mit 
dem Partner auszutauschen, das 
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues 
zu erleben. Knapp zu mir: Habe es 
beruflich durch Fleiß und Engage-
ment weit gebracht, bin sportlich, 
schlank, natürlich, gradlinig … finde 
es selbst heraus …, ach, und sehr 
zärtlich. Liebe es, mich zu bewegen 
auf viele Arten, mache gerne Fern-
reisen, höre Jazz bis Klassik und 
interessiere mich für Naturwissen-
schaften. Würde mich freuen, eine 
Antwort über pv von Dir lesen zu 
dürfen, oder ein schneller Anruf un-
ter Handy 0170 – 6113731 od. E-Mail 
an: TobiasTobi@zeitung-wz.de, das 
wäre der Start ins Glück für uns.

POLIZEIBEAMTER I. R. R A I N E R, 
Mitte 80 und 1.80, verwitwet. Bis 
zu diesem Moment hätte ich nie 
gedacht, dass ich nochmal eine pv 
Anzeige aufgebe, da sich auf meine 
erste niemand gemeldet hat. Die 
Form der Kontaktanzeige erscheint 
mir dagegen sehr befremdlich, stellt 
sie meine gewöhnliche Vorstellung 
von Begegnungen, aus denen sich 
Freundschaften oder Liebschaf-
ten entwickeln, doch buchstäblich 
auf den Kopf: Die erste Begegnung 
passiert nicht mehr erwartungslos, 
beiläufig. Es geht ihr ein schon kon-
kretisierter Wunsch voraus. Auch 
ich möchte mein Leben (wieder) 
mit jemandem teilen, Schönes ge-
meinsam erleben und vollumfäng-
lich lieben. Ich reise gern, ich liebe 
das Meer und die Berge in Europa; 
ich habe Humor und genau das Maß 
an Selbstironie, das ich brauche, 
um meine Strenge mir gegenüber 
und meine Ansprüche an mich zu 
erden; auf Kunst will ich nicht ver-
zichten, ich höre gern Musik + lese. 
Geben Sie uns die Chance zu einer 
gemeinsamen Zukunft mit Res-
pekt + gegenseitiger Wertschät-
zung, auch in getrennten Wohnun-
gen möglich, wir lassen uns Zeit.  
Handy 0172 - 3707138.
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Dachdeckermeister hat Termine frei. 
Garagen- und Flachdachabdichtung,
Gartenhausabdichtung.
t 0163-4953207

Erteile Nachhilfe in Mathematik bis 
Klasse 13; auch Vorbereitung auf 
Abschlussprüfungen.t 06051-71862 

Verkaufe moderne Küchenzeile 1A
mit Geräten, Länge 325 cm, Höhe 
235 cm, Standardtiefe. € 1.900,-.
Abbau + Transport wird nicht über-
nommen. t 0163-2521377

Wo ist die ältere Frau in der südli-
chen Wetterau mit der starken 
Schulter, an die sich ein einsamer 
Witwer hin und wieder anlehnen 
kann? Chiffre 95373 
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Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de

Bei jedemWetter.
Auf Nord- und Ostsee.

Seit 1865.

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#TeamSeenotretter

Spendenfinanziert

Verschiedenes

Kontakte

Bekanntschaften Haushaltsauflösungen Nachhilfe

Reinigung

Kaufgesuche

Rund ums Haus

Dienstleistungen

Umzug

Verkäufe

Flohmarkt

Freizeit

Haushaltsauflösungen

Landwirtschaft
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Im Herbst und Winter kom-
men die holzbefeuerten Ka-
min- und Kachelöfen wieder 
zum Einsatz. Darin darf man 
aber nur unbehandeltes, tro-
ckenes Holz verbrennen, das 
richtig gelagert wurde. Darauf 
weist das Umweltbundesamt 
hin. Denn im feuchten Zu-
stand brennt Holz schlecht, 
verursacht dabei mehr Fein-
staub und qualmt. 
Damit das nicht passiert, sta-
peln Sie das Brennholz am 
besten an einem sonnigen und 
luftigen Platz auf, der vor Re-
gen und Schnee geschützt ist - 
und zwar ohne direkten Kon-
takt zum Erdboden. Denn 
sonst kann das Holz Feuchtig-
keit aus dem Boden ziehen. 
Verhindern lässt sich das et-
wa, indem man einen durch-
lüfteten Unterbau aus zwei 
Querstangen errichtet. 
Wie trocken das Holz ist, lässt 
sich dann übrigens mit Holz-
feuchte-Messgeräten (gibt es 
im Baumarkt) überprüfen. 
Brennholz darf maximal einen 
Feuchtegehalt von 25 Prozent 
haben. Das entspricht weniger 
als 20 Prozent Wassergehalt. 
Der Unterschied: Der Wert für 
den Feuchtegehalt bezieht 
sich auf die Trockenmasse des 
Holzes, der Wert für den Was-
sergehalt auf die Gesamtmas-
se. 
Wichtig außerdem: Informie-
ren Sie sich, wie der jeweilige 
Kaminofen am besten ange-
zündet wird. Damit die Ver-
brennung optimal abläuft, soll-
ten laut Verbraucherzentrale 
Bundesverband in Kamin öfen 

etwa möglichst schnell hohe 
Temperaturen erreicht wer-
den. Und dafür sei es besser, 
zwei oder drei Holzscheite mit 
wachsgetränkter Holzwolle 
oder Paraffin-Holzfaserstäben 
von oben zu entfachen statt 
von unten. 
Altpapier oder Karton eignen 
sich hingegen nicht zum An-
zünden. Sie brennen demnach 
zu kurz und behindern die 
Luftzuführung. Holzscheite 
sollten außerdem maximal ei-
nen Durchmesser von sechs 
bis zwölf Zentimeter haben 
und das Holzstück etwas kür-
zer sein als der Brennraum. 
Beim Nachlegen von Holz gilt: 
- Überladen Sie den Kamin-
ofen nicht, sondern legen Sie 
lieber regelmäßig kleine Holz-
mengen auf. 
- Die abgekühlte Asche sollten 
Sie anschließend in der Rest-
mülltonne entsorgen. 
- Für Garten und Kompost ist 
sie laut Umweltbundesamt 
nicht geeignet. Denn dann 
können sich Schwermetalle, 
die natürlich im Holz vorhan-
den sind, und Schadstoffen 
aus der Verbrennung im Bo-
den anreichern.

Heizen mit Holz: Darauf sollten Sie achten

Weniger Feinstaub  
und Qualm

MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 2. November 2024Anzeigen

Ist das Brennholz trocken ge-
nug?  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Wer kaut in Gedanken nicht mal auf einem Stift herum? Daher rät 
die Verbraucherzentrale Bayern Eltern, ihren Kindern unlackier-
te Holzstifte oder älteren Schulkindern Druckbleistifte mit aus-
wechselbaren Minen zu besorgen. Denn in Blei- und Holzbuntstif-
ten mit Lacküberzug könnten bedenkliche Schadstoffe und Weich-
macher enthalten sein, die die Kinder beim Herumkauen aufneh-
men. Fürs Basteln in der Schule oder zu Hause sollte man lösungs-

mittelfreie Kleber in flüssiger Form oder als Stift wählen, so die 
Verbraucherschützer. Die Produkte mit Lösungsmitteln kann man 
anhand eines Gefahrensymbols auf der Verpackung erkennen: Es 
zeigt eine Flamme in einer rot umrandeten Raute. Auch die Res-
sourcenschonung ist bei manchen Kreativmaterialien ein Thema. 
Daher raten die Verbraucherschützer, etwa leuchtende Textmar-
ker als Holzstifte nicht mit Plastikverpackung zu kaufen.

Schadstoffe und Weichmacher

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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WG-Zimmer im Raum Schotten frei.

Ab 16:00 Uhr telefonisch erreichbar. 

t  0171-8011051

Wir, Paar, suchen Mitbewohnerin 

zwecks Wohngemeinschaft für unser 

Haus mit Garten in Frg.-Somborn

t  0171-2842309
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Ruhige Mieter für 52 m2 und 61 m2 

ZKB in GN-Stadt gesucht. Keller,

Franz. Balkon, Gartennutzung, kein 

Stellplatz. Infos:

Mietwohnung-GN@web.de

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 292 oder -293 · E-Mail: vertrieb@gnz.de
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Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 
13 Jahren zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf 
Minijob-Basis für die media line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:

•  Nieder-Rosbach 
und Rodheim

•  Bad Vilbel 
Heilsberg und 
Dortelweil

•  Friedberg 
Stadt, Dorheim, 
Ossenheim     
und Ockstadt

•  Bad Nauheim 
Stadt und        
alle Stadtteile

•  Langenhain- 
Ziegenberg

•  Butzbach             
+ alle Ortsteile

•  Münzenberg       
+ alle Ortsteile

•  Rockenberg 
alle Ortsteile

•  Wölfersheim        
+ alle Ortsteile

Wir suchen für unser Team
im Autohaus Fischer-Schädler
GmbH in Bad Vilbel ab sofort

eine/n (m/w/d)

Für Langstreckenfahrten
deutschlandweite 

 Neuwagenauslieferung
Minijob (geringfügig beschäftigt)

von Montag bis Freitag.
Wir freuen uns über Ihre

schriftliche Kurzbewerbung.
Diese können Sie gerne an

Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Frau Fischer-Weitzel
Zeppelinstraße 13-15

61118 Bad Vilbel
senden. Oder per Mail an:

bewerbung@fischer-schaedler.de

StellenMarkt

Auto & Verkehr

ImmobilienMarkt

KFZ-Markt

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Garagen

Grundstücke

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht – morgen gefunden

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



Aluguss-Topf oder -Pfanne „Elverum“
• Hochwertiger Aluminium-Guss
• PTFE-frei • Töpfe und Servierpfanne

inkl. Glasdeckel • Wärmeisolierende, silikonum-
mantelte Griffe • Extra starker, energiesparender
FerroTherm®-Boden

Pfanne
Ø ca. 24 cmKoch-

topf
Ø ca.
24 cm

Kochtopf
Ø ca. 16 cm

Pfanne
Ø ca. 28 cm

Kochtopf
Ø ca. 20 cm

VITAFLON®-
Ceramic-

Veredelung:

Extra kratzfest Extra langlebig
Extra robust Hitzebeständig bis 400°C

Pf
an
ne
n

+
Tö
pf
e

Pf
an
ne
n

16,99*

Topf Ø ca. 16cm
oder

Pfanne Ø ca. 24cm

19,99*

Topf Ø ca. 20cm
oder

Pfanne Ø ca. 28cm

24,99*
Topf Ø ca. 24cm

Auch
online

Extra hoher
Rand ca. 7,5cm

Induktions
geeignet

18,99*
Ø ca. 26cm

21,99*
Ø ca. 28cm

15,99*
Ø ca. 20cm Ideal zum Servieren oder

für den Ofen durch abnehm-
baren Soft-Touch-Griff

Auch
online

Induktions
geeignet

Id l S i d

Aluminium-Hochrandpfanne „Vaasa“ in hochwertiger
Granitoptik, mit abnehmbarem Griff • Langlebige Non-Stick-Beschichtung
• Backofengeeignet bei abgenommenem Griff • Gleichmäßige und schnelleWärme-

leitung • Ideal für fettreduziertes Braten

Alu-Topf- oder Pfanne „La Spezia“ • Aus robustem
Aluminium mit hochwertiger ILAG Antihaftbeschichtung •
Herdarten geeignet

9,99*

Kasserolle Ø ca. 16cm
Bratpfanne
Ø ca. 20cm

14,99*

Bratpfanne
Ø ca. 24cm

16,99*

Topf Ø ca. 20cm
Bratpfanne
Ø ca. 28cm

Softtouch-Griff mit
edler Diamantstruktur

a htun

Bratpfanne
Ø ca. 20 cm

Brat-
pfanne
Ø ca.
24 cm

Stielkasserolle
Ø ca. 16 cm

Topf mit Deckel
Ø ca. 16 cm

NEU

Brat-
pfanne
Ø ca.
28 cm

Induktions
geeignet

M27M2XTC5
Hohenstein HTTI

17,99*

10% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99
je Bettwäsche

Mit Anti-
statik-
Ausrüstung

M24LSY1K3
Hohenstein HTTI

Mikrofaser-
Jersey-

Flanell-Bettwäsche
Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester
• Mit Marken-
Reißverschluss

• Besonders angenehme
und weiche Qualität

Kuschelig
warme
Flanell-
Qualität

NEU
E

Des
igns

NEU
E

Farb
en

Karo Orna-
ment Grau

Malte Beere

Matteo
Grün

Wilma Flieder
Karo Mint

Besonders praktisch–
mit Marken-
Reißverschluss

M
it
M
ark

en-Reißverschluss Auch
online

Auch
online

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100% Polyester
• Pflegeleicht

und bügelfrei• Besonders
weiche und langlebige
Qualität • Steghöhe
ca. 27cm
je Spannbetttuch

12,99*

von ca. 140x200cm
bis ca. 150x200cm

14,99*

von ca. 180x200cm
bis ca. 200x200cm

9,99*

von ca. 90x190cm
bis ca. 100x200cm

Aqua

Grün

Weiß

Grau

Lila

Anthrazit

39,99*
je Kassettenbett

Auch
online

Füllung mit Zirbenholz aus Kärnten
Kann auf natürliche Weise anti-
bakteriell wirken
Kann Hausstaubmilben abwehren

Kassettenbett mit Zirben-
holz ca. 135x200cm

• Bezug: 100% Baumwolle
• Füllung: 90% Federn/
10% Daunen, ca. 1400g
mit ca. 150g Zirben-
holzspänen

(Farb-
beispiele)

7 Paar

Kuschel-
socken 7 Paar
für Damen • 98% Polyester,
2% Elasthan • Größen 35/38–
39/42

6,99*

Auch
online

Nicki-Topper-/Boxspring-Spann-
betttuch • 100% Polyester • Mit Antipilling-
und Antistatik-Ausrüstung ca. 27cm

je Ausführung

9,99*

Topper-Spann-
betttuch

ca.180–200x200cm

Auch
online

14,99*

Boxspringbett-
Spannbettuch

ca.180–200x200–220cm

je Ausführung
Hellgrau

Silber

Anthrazit

Anthrazit

Silber

Hellgrau

Offwhite

NEU

Steghöhe
ca. 40cm

Steghöhe
ca. 15cm

Sport- und
Freizeithose für Herren
• 80% Baumwolle, 20% Polyester
• Größen M–XXL
je Freizeit-
hose

Auch
online

12,99*
UVP 29,95

56%
billiger

Schwarz

Marine

Plüsch-Leggings
für Damen • Größen
M(40/42)–XXL (52/54)
• Mit kuscheliger
Plüsch-Innenseite

Marine

Anthra-
zit/Blau
geringelt

8,99*
je Leggings

NEU
E

Des
igns

Marine/
Mauve
geringelt

Anthrazit

3,49*

Premium Speise-
kartoffeln
„Pom‘Alliance“,

Frankreich Sorten: Gourmandine/Jazzy,
festkochende, gelbfleischige Premium-
kartoffel mit glatter Schale und an-
genehm vollen Gesch
2,5-kg-Beutel (1 kg = 1,
je Beutel

2,99*

Äpfel „Kissabel“
Deutschland, Altes Land
Sorte: Kissabel, mit rotem
Fruchtfleisch, einzigartiges,

voll-fruchtiges Aroma – ein Kuss der
Natur, 1,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,99)
je Beutel

3,79*

Premium
Clementinen
Spanien Kl. I, Sorte:

Arrufatina, Clemenules, ausgewählte,
leicht schälbare Sorten,
2,5-kg-Netz
(1 kg = 1,52)
je Netz

113-g-Kalender
(1 kg =
35,31)

250-g-
Kalender
(1 kg = 55,96)

6,99*
UVP 8,69
19% billiger

3,99*
UVP 4,29
billiger

13,99*
UVP 14,99

billiger

295-g-Kalender
(1 kg = 33,86)

9,99*
UVP 10,99
billiger

109-g-Kalender
(1 kg = 64,13)
je Kalender

Auch erhältlich: Advents-
kalender„Frohes Fest“
oder „Weihnachtszauber“

2024zur aktuellen
DLG Bio PrüfungNEU

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-
Beutel (1 kg = 9,30) oder Sonnen-
blumenkerne 1-kg-Beutel
(1 kg = 2,79)

je Beutel

2,79*

billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 1,89

XXL Bio-Zitronen
Saft
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

2,99*

2er-Pack

Zum

15.Ma
l

in Folg
e

3,79*3,49*

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,14)
je Dose

Bio-Agavendicksaft
dunkel oder hell
500-ml-S ueezefla
(1 l = 6
je

Squeeze-
flasche

WEITERE SORTEN
Rind, Huhn oder

7-Kräuter

ergib
t 27

Liter

DOPPEL
PACK

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Berglinsen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,99)

2,99*

1 kg

billiger
zum Vergleich: z.B

. Berg-

linsen 500-g-
Beutel = 1,65

WEITERE SORTEN
Rote Linsen oder Kichererb-
sen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,99)

Bio Sonne
Bio-Berglinsen
braun

Ausgabe 02/2024

sehr gut

XXL

Bio-Gewürze XXL
Pfeffer schwarz ganz,
Paprika edelsüß, Kümmel
ganz oder Kurkuma gemahlen
145-g-Beutel

(1 kg = 20,62)
je Beutel

Bio-Kokosöl nativ,
kaltgepresst Verfeinert mit
seinem frischen Aroma sowohl die
exotische als auch die heimische
Küche. Das Öl eignet sich als

hocherhitzbares Speiseöl
hervorragend zum Kochen
und Braten. 920-g-Bügel-
glas (1 kg = 7,60)

6,99*

920 g

2,99*

XXL

3,99*

1,2 kg

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)
je Beu

XXL
WEITERE SORTEN

Quinoa, Sesam,
Getreidebrei 800-g-Beutel
(1 kg = 4,99) oder Bulgur
1,5-kg-Beutel (1 kg = 2,66)

45
/2
4

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus KW45/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 4. Nov.

BIS ZU SPAREN56%

++NEU++NEU++NEU EU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++ U++NEU++
Roy Premium
Gourmet Vital Menü
Adult Geflügel

gut
Ausgabe 11/2024

Küchenstolz
Qualitäts Weizenmehl
Type 405

sehr gut
Ausgabe 11/2024

N +NEU+ U++N

–,59
Ständig im Sortiment Vital Menü

Adult Geflügel
3-kg-Packung
(1 kg = 1,50)

l Qualitäts
Weizenmehl
Type 405

1-kg-Packung (1 kg = –,59)
4,49

Ständig im Sortiment

(In anderen
Ausstattungen

erhältlich)
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Wer die Spur wechselt und dabei 
mit einem Lkw zusammenstößt, 
haftet für den Unfall allein. Vo-
raussetzung dafür: Der Unfall 
steht im unmittelbaren zeitlichen 
Zusammenhang mit dem Wechsel 
des Fahrstreifens.  
Das geht aus einer Entscheidung 
des Landgerichts Hamburg hervor 
(Az.: 337 O 50/22), über die die Ar-
beitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
des Deutschen Anwaltvereins 
(DAV) berichtet. 
 
Wie kam es zu dem Unfall?  

 
Die Klägerin wechselte auf der 
Autobahn mit ihrem Wagen die 
Fahrbahn - von der rechten Abbie-
gespur fuhr sie auf den linken 
Fahrstreifen, der weiter gerade-
aus führt. Dabei kam es zu einer 
Kollision mit einem Lkw, der auf 
der linken Spur fuhr.  
Die Klägerin gab an, dass sie be-
reits mehrere Sekunden auf der 
linken Spur gefahren sei, bevor es 
zum Zusammenstoß kam. Der 
Lkw-Fahrer entgegnete, dass die 

Klägerin den Fahrstreifen direkt 
vor ihm gewechselt habe. 
Um den Unfall zu rekonstruieren, 
beauftragte das Landgericht einen 
Sachverständigen. Dieser kam in 
seinem Gutachten zu dem Ergeb-
nis, dass der Unfallhergang, den 
der Lkw-Fahrer geschildert hatte, 
sehr wohl möglich sei. Die Frau 

konnte hingegen nicht beweisen, 
dass sie bereits mehrere Sekun-
den auf der linken Spur gefahren 
war. 
 

Wie beurteilt  
das Landgericht den Fall?  

 
Somit kam das Landgericht zu 

dem Schluss, dass die Klägerin 
allein für den Unfall verantwort-
lich sei. Wenn Verkehrsteilneh-
mer die Spur wechseln, sind sie 
verpflichtet, sich vor dem Wech-
sel zu vergewissern, dass der 
Fahrstreifen frei ist. Dies habe die 
Frau nicht getan.  
 Foto: Oliver Berg/dpa-mag

Wer haftet bei Unfall mit Lkw?
Crash nach dem Spurwechsel

Passiert ein Auffahrunfall kurz 
nach einem Überholvorgang, kann 
denjenigen, der überholt hat, die 
volle Schuld treffen. Nämlich dann 
etwa, wenn der Auffahrende 
durch das Überholmanöver keine 
Möglichkeit mehr hatte, für einen 
ausreichenden Sicherheitsab-
stand zu sorgen. Das zeigt ein Ur-
teil (Az.: 10 U 7411/21) des Ober-
landesgerichts München, über das 
der ADAC berichtet. 
In dem Fall hatte ein Mann ein an-
deres Auto innerorts überholt. Da-
bei fuhr er wenige Meter vor dem 
Überholten wieder auf die rechte 
Spur. Doch schon nach kurzer Ge-
radeausfahrt musste er stark ab-
bremsen, weil eine Ampel auf 
Gelb sprang. Das gerade überhol-
te Fahrzeug fuhr auf das Auto des 
Mannes auf, es hatte nicht mehr 
rechtzeitig bremsen können. 
 

Wenn trifft Schuld? 
 
Nun forderten beide Parteien 
Schadenersatz voneinander. Der 
zu geringe Sicherheitsabstand des 

Hintermanns sei ursächlich für 
den Unfall gewesen, argumentier-
te die eine Versicherung. Der Un-
fall stehe im Zusammenhang mit 
dem Spurwechsel des Vorder-
manns, fand die andere Versiche-
rung. So musste am Ende das 
Oberlandesgericht die Sache klä-
ren. 
Die Kammer entschied im Sinne 
des Hintermanns, der aufgefahren 
war. Der Überholvorgang mit 
knappem Einscheren habe dazu 
geführt, dass der andere Autofah-
rer keine Chance mehr hatte, den 
notwendigen Sicherheitsabstand 
aufzubauen. Der Unfall sei als di-
rekte Folge des Spurwechsels zu 
werten. 
Der überholende Mann hätte si-
cherstellen müssen, bei dem Ma-
növer keine anderen Verkehrsteil-
nehmenden zu gefährden. Doch 
gegen diese gesteigerte Sorgfalts-
pflicht habe er offenbar verstoßen 
und dadurch den Unfall allein ver-
schuldet. 

Foto: Hauke-Christian Dittrich/ 
dpa/dpa-mag

Bei Auffahr-Crash ist nicht immer der Hintermann Schuld
Keine Chance
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Als kompetenter Ansprechpartner 
rund um Auto und Wohnmobil bietet 
die Firma Karosseriebau Heinz einen 
fachgerechten Full-Service für alle 
Fabrikate. Zum Rundum-Service zäh-
len die Achsvermessung, der Klima-
service der neuesten Generation, die 
elektronische Fahrzeugdiagnose so-
wie der Bremsen- und Auspuffservice. 
Auch ein Reifenservice wird für alle 
Größen geboten. An den Standorten 
in Wehrheim und Bad Nauheim küm-
mern sich die Mitarbeiter als beson-
deren Service auch um die Instand-
setzung und Lackierung von Sonder-
fahrzeugen wie Wohnmobilen und 
kleineren LKWs. Sogar das Instand-
setzen von Riffelblechen wird angebo-
ten. 
Kleinere Lackschäden oder Kratzer 
werden in der hauseigenen Farb-
mischanlage ebenso fachgerecht und 
professionell behoben wie eine Ganz-
lackierung. In der energieeffizienten 
Anlage können mehr als 60.000 ver-
schiedene Lacke gemischt werden, 
damit die perfekte Farbe für jedes Au-

to hergestellt wird.  
Auf Umweltschutz wird dabei beson-
derer Wert gelegt. Es werden aus-
schließlich wasserlösliche und löse-
mittelreduzierte Lacke verwendet. Ei-
ne besondere Leistung stellt die punk-
tuelle Beseitigung von Kratzern und 
Beschädigungen 
auf der Lackoberfläche, die sogenann-
te „Sport-Repair“ dar. Auch Sonder-
fahrzeuge wie etwa Wohnmobile, 
Wohnwagen, LKW, Polizeiautos, Kran-
kenwagen, Feuerwehr-Einsatzwagen 
sowie Anhänger und Kühlwagen wer-
den in der innovativen und energieef-
fizienten Werkstatt repariert und la-
ckiert. Bei einem Unfallschaden er-
hält der Kunde auf Wunsch schnell 
ein Ersatzfahrzeug aus der Mietwa-
genflotte. Zum Angebot gehört auch 
ein praktischer Hol- und Bringser-
vice.  
Gut zu wissen: Zum Full-Service zählt 
ebenso die vollständige Abwicklung 
eines Schadens mit der Versicherung 
im Kundenauftrag. Weitere Infos un-
ter www.heinz-auto.de.

Karosseriebau Heinz in Wehrheim und Bad Nauheim

Full-Service rund 
um Auto und Wohnmobil

- Anzeige -

Bereits seit 2012 kennt man Bana-
na Wheels in Rosbach für seinen 
Reifenservice.  
„Zur Zeit haben wir über 500 Rad-
sätze für unsere Kunden eingela-
gert und haben trotzdem noch ge-
nügend Platz“, so Firuz Ahadi, der 
im April 2017 den Betrieb als Ge-
schäftsführer übernommen. 
„Wir sind Ihre Werkstatt für alle 
Fälle. Ob Wartung oder Reparatur, 
ob Beratung oder Fahrzeugkauf 
oder Verkauf – verlassen Sie sich 
auf das Know-how unseres Mei-
sterbetriebes. Bei uns bekommen 
Sie erstklassigen Service für über-
schaubares Geld, sowie eine fach-
gerechte Reparatur, Instandset-

zung und Inspektionen nach Her-
stellervorgaben für alle Fabrika-
te“, so der Geschäftsführer weiter. 
Wer sich von den Leistungen selbst 
überzeugen möchte, kann das 
während der Öffnungszeiten von 
Montag bis Freitags von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Samstags von 8.00 
bis 12.00 Uhr in der Raiffeisenstra-
ße 4.  
Weitere Infos oder Terminabspra-
chen telefonisch unter 06003/3400 
oder im Internet unter  
www.bananawheels.de. 

Banana Wheels in Rosbach
Top Service für Ihr Auto- Anzeige -

 

GmbH

AUTOMOBIL/

GEBRAUCHTWAGEN

An- u
nd Verkauf a

lle
r A

rt!

REIFEN + AUTOSERVICE
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• HU + AU • Reifen • Felgen
• Bremsen • Ölwechsel
• Achsvermessung 
• Klimaservice
• Zubehör
Raiffeisenstraße 4
61191 Rosbach v. d. Höhe
www.bananawheels.de

Telefon 06003 / 34 00

un

Reifen- 
wechsel
 ab 35 €

+
Radeinlagerung 

ab 48 €
Feldbergstr. 13, 61231 Bad Nauheim
Tel. 06032 /9232010
www.heinz-auto.de

Wir stellen ein:
Karosserie- 
baumeister/-in
Karosseriebauer /-in
Fahrzeuglackierer /-in

Unfallreparatur · Lackierung · KFZ-Service
Smart Repair · Autoglas · Wohnmobilreparatur
30 Jahre Erfahrung
Neueste Geräte & Technik
3 Jahre Garantie
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Seit Januar 2022 
befinden sich die 
Räumlichkeiten 
der von 2003 bis 
2021 in Rodheim 
ansässigen be-
kannten Kfz-Meis-
terwerkstatt jetzt 
in Rosbach in der 
Daimlerstraße 3. 
Wegbeschreibung: 
Gegenüber dem 
Wertstoffhof Ros-
bach in die Rodheimer Straße fah-
ren, nicht der abknickenden Vor-
fahrtstraße folgen, sondern circa 
50 Meter weiter geradeaus, dann 
rechts in die Daimlerstraße (Sack-
gasse). Eine ausreichende Wende-
möglichkeit ist vorhanden. Oder 
einfach der Google-Wegbeschrei-
bung für Car Service Rodheim fol-
gen.  
Der von Axel Neisel inhaberge-
führte Meisterbetrieb bietet pro-
fessionellen Werkstattservice, mo-
derne Motordiagnosetechnik und 

Reparaturen ohne Markenbin-
dung für private und gewerbliche 
Kunden. Zu den Leistungen der 
KFZ-Meisterwerkstatt zählen alle 
Arbeiten im Kraftfahrzeug-Elek-
trik- und Mechanikbereich, War-
tungs- und Inspektionsarbeiten 
sowie Klimaanlagenservice, wie 
auch HU/AU. 
Die Öffnungszeiten sind Montag 
bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr und 
freitags 8 bis 14 Uhr. Infos oder 
Termine sind unter Telefon 
06003/8294446 erhältlich. 

Car Service Rodheim bereits über zwei Jahre in Rosbach

Erstklassiger 
Service für Ihr Auto

- Anzeige -

So schnell kann es passieren: Das 
Auto an einer abschüssigen Stelle 
geparkt, kurz ausgestiegen, kein 
Gang drin,  Handbremse nicht 
richtig angezogen und schon 
macht sich der Wagen selbststän-
dig. Das lässt sich mit einfachen 
Maßnahmen verhindern. 
Wer auf einer Straße mit Gefälle 
parkt, sollte immer die Feststell-
bremse aktivieren. «Bei Fahrzeu-
gen mit elektronischer Parkbrem-
se reicht dafür das Betätigen eines 
Knopfs oder Hebels. Dieser sorgt 
dafür, dass Stellmotoren die 
Bremse automatisch festziehen», 
erklärt Gerrit Reichel vom Auto-
mobil-Club Verkehr (ACV). 
Eine manuelle Feststellbremse 
muss Reichel zufolge immer mit 
Nachdruck betätigt werden. Denn: 
«Lasches Anziehen der Parkbrem-
se reicht häufig nicht aus, um ein 
Wegrollen zu vermeiden.»  
 
Wegroll-Tipp: Gang einlegen, 

aber den richtigen 
 
Das Einlegen eines Gangs ist ein 
weiterer Schutz gegen ungewoll-
tes Wegrollen. Je nachdem, ob ber-
gan oder bergab geparkt wird, 
muss es dann entweder der erste 
Gang oder der Rückwärtsgang 
sein. «Es gilt die Regel: Benutzt 
wird immer der Gang der Gegen-
richtung, in die das Auto losrollen 
würde», sagt Sören Heinze vom 
Auto Club Europa (ACE). 
Aber Achtung, es muss bei den 
Vorwärtsgängen der erste sein, 
weil der am niedrigsten übersetzt 
ist - und dadurch am effektivsten 
bremst.  
Bergan würde das Auto rückwärts 
rollen, daher muss also hier der 
erste Gang einlegt werden. Bergab 
würde das Auto vorwärts rollen, 
daher den Rückwärtsgang einle-
gen. Bei Automatikfahrzeugen 
muss der Wählhebel immer auf die 
Parkposition P gestellt werden, 
nie auf N.  
Wer auf Nummer sicher gehen 
will, kann das Fahrzeug durch 
mindestens einen zusätzlichen 
Keil sichern. Vorgeschrieben ist 
das bei Kraftfahrzeugen mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht von 
mehr als 4 Tonnen und bei zwei-
achsigen Anhängern mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht über 
750 Kilo, erläutert Daniela Miel-
chen als Fachanwältin für Ver-
kehrsrecht. Bei normalen Pkws ist 
ein Keil also freiwillig. 

Vor allem bei Autos mit Schaltge-
triebe sollte durch die richtige 
Stellung der Vorderräder ein zu-
sätzlicher Wegrollschutz einge-
baut werden. «Wer Richtung Tal 
parkt, schlägt die Reifen zur Bord-
steinkante hin ein. Steht das Auto 
mit dem Heck zum Tal, schlägt 
man die Reifen vom Bordstein weg 
ein», erklärt Gerrit Reichel. 
Wird das Auto an einer Straße oh-
ne Bordstein geparkt, empfiehlt 
Reichel, die Reifen so einzuschla-
gen, dass das Fahrzeug im Ernst-
fall in den Grünstreifen statt auf 
die Straße rollt. 
 

Auch E-Autos können  
wegrollen - und zwar «richtig» 
 
E-Autos sollten laut ACE wie ande-
re Automatikfahrzeuge gegen un-
gewolltes Wegrollen gesichert 
werden: Wählhebel auf P, Feststell-
bremse anziehen beziehungswei-
se aktivieren und die Räder ein-
schlagen. Was bei Stromern be-
achtet werden sollte: Durch den 
Akku wiegen E-Autos meist viel 
mehr als Verbrennermodelle. 
Wenn sie einmal ins Rollen gera-
ten, kommt also noch deutlich 
mehr Gewicht in Bewegung. 
Das richtige Sichern des Fahr-
zeugs ist nicht nur im eigenen In-
teresse, es ist auch verpflichtend. 
Wer beispielsweise die Handbrem-
se vergisst und mit seinem wegrol-
lenden Fahrzeug etwas beschä-
digt, wird auch mit einem Bußgeld 
rechnen müssen.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

So sichern Sie das Auto am Hang richtig

Sicher ist sicher

Rosbach · Daimlerstraße 3 

Rosbach · Daimlerstraße 3 

• Reparaturen aller Fabrikate
• HU/AU nach § 29 und § 47
• Motordiagnose
• Klimaanlagenservice
•  Inspektionen aller Fabrikate mit digitalem 

Eintrag beim Hersteller (Garantienachweis 
für Inspektion nach Herstellervorgabe)

KOSTENLOSER SERVICE:
• Auto-Hol- und Bringservice
• Leihwagen
• Kostenvoranschlag (bei Reparatur)

Daimlerstraße 3 
61191 Rosbach v. d. Höhe

Tel.: 0 60 03/82944 46 | Fax: 0 60 03/9356812
E-Mail: carservicerodheim@t-online.de
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„Sehr empfehlens-
werte Werkstatt, die 
ich jedem nur wei-
terempfehlen kann. 
Super Service und 
mehr als fairer und 
entgegenkommen-
der Umgang mit dem 
Kunden. Fühle mich 
in den besten Hän-
den. Vielen Dank 
und weiter so!“, so 
Maria M. 
„Kompetentes Team, immer kurz-
fristige Termine, immer eine Lö-
sung und immer hervorragende 
Arbeit zum fairen Preis. Ich emp-
fehle das Autohaus Rauch immer 
gerne und habe schon 2 Freundin-
nen überzeugen können, dort ihr 
Fahrzeug hinzubringen. Ob TÜV 
und ASU, Reifenwechsel, Inspek-
tionen, Blechschaden oder einfach 
nur ein merkwürdiges Geräusch 
überprüfen lassen. Ich vergebe im-
mer 5 Sterne“, so Sigrid L. 
„Immer freundlich und kompe-
tent. Sofortige Hilfe. Schnelle Ter-
minvergabe. Top! Kann ich nur 
weiter empfehlen“, so Mirela B. 

„Super Service, hier 
wird einem auch ge-
holfen, wenn es mal 
kein Geld zu verdie-
nen gibt. Das pas-
siert einem nur noch 
sehr selten. Die Mit-
arbeiter sind freund-
lich und kompetent. 
Weiter so!“, so Hen-
ning O. 
„Sehr zufrieden mit 
dem Service. Sie ge-

hen dort auf den Kunden ein und 
finden Lösungen! Die Reparaturen 
sind professionell und schnell! Auf 
einen Termin musste ich noch nie 
lang warten“, so Uwe Z. Das sind 
nur fünf von den vielen positiven 
Bewertungen, die man im Internet 
unter Google findet. Wer sich von 
den Leistungen selbst überzeugen 
möchte, kann das während der 
Öffnungszeiten von Montag bis 
Donnerstag von 8.00 bis 12.30 und 
13.15 bis 18.00 Uhr, wie Freitag von 
8.00 bis 12.30 und 13.15 bis 16.00 
Uhr. Weitere Infos oder Terminab-
sprachen sind telefonisch unter 
06101/52970 erhältlich. 

49 Jahre Autohaus F. Rauch in Bad Vilbel
Freundlich & kompetent

- Anzeige -

Laub, vor allem in Verbindung mit 
Nässe stellt erhebliche Anforde-
rungen an Auto und Fahrer. Hier 
empfiehlt sich ein guter Reifen mit 
reichlich Profil. 
Das ist aber nicht die einzige He-
rausforderung im Herbst: Dämme-
rung und früh einsetzende Dunkel-
heit sowie Nebel behindern die 
Sicht. Deshalb ist es wichtig, die 
Scheiben klar und sauber zu hal-
ten. Sind die Scheiben mit 
Schmutzanhaftungen verunreinigt, 
so empfiehlt sich eine gründliche, 
am besten eine Premium-Autowä-
sche, die die Scheiben nicht nur 
reinigt, sondern auch vor Neuan-
schmutzung schützt. Außerdem 
hat dies den Vorteil, dass blitzblan-
ke, strahlend saubere Autos auch 
in der Dämmerung besser gesehen 
werden als verschmutzte. 
Blätter sollten auf keinen Fall zu 
lange auf dem Autolack liegen 
bleiben. Diese Blätter enthalten 
Gerbstoffe und Säuren, die den 
Lack angreifen und sich regel-
recht in den Lack einfressen kön-

nen. Werden die Blätter und die 
Gerbstoffe nicht rechtzeitig ent-
fernt, so können deutliche Spuren 
im Lack fest verankert werden. 
Auch hiervor schützt eine regel-
mäßige Fahrzeugwäsche. Beson-
ders im Herbst gilt daher: Premi-
um-Wäsche mit extra Konservie-
rer unbedingt empfehlenswert! 
Schmutz, der an den Felgen anhaf-
tet, hat ein halbes Jahr Zeit, dort 
anzutrocknen und eine feste Ver-
bindung einzugehen, sodass die 
Felge bei der ersten Wäsche nur 
schwierig, wenn überhaupt, zufrie-
denstellend zu reinigen ist.  Des-
halb der Tipp: Auf dem Weg zum 
Reifenhändler durch die Waschan-
lage fahren, damit die Räder und 
Felgen sauber eingelagert werden 
können. 
Eine dafür bestens geeignete Au-
towaschstraße ist „Toms Carwash“ 
in Bad Vilbel-Massenheim. Die 
Öffnungszeiten sind Montag bis 
Samstag von 8 bis 19 Uhr. Weitere 
Infos sind im Internet unter 
www.toms-carwash.de erhältlich.

Vor dem Räderwechsel in die Waschanlage

Autofahren und 
-pflegen im Herbst

- Anzeige -

Zeppelinstraße 22
61118 Bad Vilbel
info@toms-carwash.de
Tel. 06 10 - 8 29 65 90

Jetzt das Auto für die
Wintersaison startklar

machen

Öffnungszeiten: 
Mo.–Sa. von 8–19 Uhr

Die Reifen sollten
unbedingt

sauber eingelagert
werden

Gratis
zu unserer Premium 
Wäsche:
1 L Scheibenklar 
Winter
Angebot ist bis zum 30.11.2024 gültig

Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar, nur solange der Vorrat 
reicht. Rechtsweg ausgeschlossen. 
Aktion kann nicht mit DKV Karte 
beansprucht werden.

A U T O H A U S
F. RAUCH GMBH & CO KG

Friedberger Str. 122 · 61118 Bad Vilbel
Tel. (06101) 52970 · www.autohaus-f-rauch.de

• Verkauf von Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen
• Leasing + Finanzierung von Fahrzeugen und Reparatur
• Reparaturen aller Marken
• Unfallfahrzeug-Instandsetzung
•  Wartung nach KFZ-GVO (461/2010) 

mit Erhalt der Herstellergarantie
• Vorbereitung und TÜV-Abnahme
• Originalersatzteile und Zubehör
• Mobilitätsgarantie/Leihwagen
• Autoglas Reparatur und Austausch
•  Renault-Service 

Wir bieten Ihnen die Leistungen
einer modernen Mehrmarken-Werkstatt:

Reifenwechselab 39,90 €
Radeinlagerungab 49,90 €



MobileSamstag, 2. November 2024 Mittelhessen-Bote

Schon seit Januar 2022 befindet 
sich in der Otto-Hahn-Straße 18a 
in Friedrichsdorf-Köppern die 
freie und herstellerunabhängige 
KFZ-Meisterwerkstatt. Zuvor war 
diese bis Juni 2021 in Rodheim zu 
finden. Sehr erfreut ist man darü-
ber, dass nicht nur die meisten 
Stammkunden mit „umgezogen“  
sind, sondern zusätzlich auch 
viele Neukunden aufgrund positi-
ver Mundpropaganda dazuge-
wonnen werden konnten. 
„Egal welche Fahrzeugmarke, 
wir sind auf alle namhaften Her-
steller bestens eingestellt. Wir 
bieten alle KFZ-Dienstleistungen 
von A wie Auspuff bis Z wie Zahn-

riemenwechsel“, so der KFZ-
Meister und Inhaber Markus Le-
onhardt. Im Einzelnen wartet der 
Meisterbetrieb mit folgenden 
Dienstleistungen auf Sie: Repara-
turen aller Fabrikate, Reifenser-
vice und Einlagerung, HU/AU re-
gelmäßig im Haus, Fahrzeugdia-
gnose, Inspektionen, Auspuff- 
und Bremsenservice u. v. m.  
Wer mehr über den „vertrauten 
Service“ von Auto Leonhardt, wo 
der „Chef“ noch selbst arbeitet, 
erfahren möchte, kann das wäh-
rend der Öffnungszeiten mon-
tags bis freitags von 8 bis 17 Uhr 
oder telefonisch unter 
06175/7981480.

Auto Leonhardt in Friedrichsdorf

Vertrauter Service 
unter neuer Adresse

- Anzeige -

Es gibt kaum eine brenzligere Si-
tuation im alltäglichen Straßen-
verkehr: das Rechtsabbiegen. Im-
mer wieder kommt es zu schwe-
ren Unfällen, bei denen Radfah-
rende und Fußgänger verletzt 
oder sogar getötet werden. Ver-
meiden lässt sich so etwas nur mit 
Ruhe und großer Rücksicht - auf 
beiden Seiten. Die wichtigsten 
Tipps für: 
 

Autofahrende 
 
Beifahrer, die Kopfstützen der Sit-
ze, die B-Säule: Oft ist die Sicht 
nach rechts eingeschränkt. Und 
wenn es dann noch dunkel und 
regnerisch ist, wird es besonders 
heikel. Darum gilt: 
- Schon vor dem Abbiegen den 
Rad- und Fußweg im Blick haben. 
- Rechtzeitig den Blinker setzen. 
Nicht nur, damit es etwa Radfah-
rende auf dem Radweg sehen, 
sondern auch, damit die folgenden 
Autos mit dem Abbremsen rech-
nen. 
- Ehe man abbiegt, ist ein Blick in 
den rechten Außenspiegel Pflicht. 
Und ein sorgsamer Schulterblick. 
Im Zweifel lieber auch ein zweites 
oder drittes Mal. 
- Immer bremsbereit sein. Vor al-
lem, wenn man keine perfekte 
Sicht auf Fuß- und Radweg hat. 
Und dann auch nur langsam ab-
biegen. 
 

Radfahrende  
(und Fußgänger) 

 
Sie haben keine Knautschzone 
und sind deshalb bei Zusammen-
stößen besonders gefährdet. Für 
sie ist es aus dem Grund beson-
ders ratsam, im Zweifel lieber ein-

mal zurückzustecken, als auf dem 
eigenen Vorfahrtsrecht zu behar-
ren. Diese Ratschläge sind wichtig: 
- In Autos und insbesondere in vie-
len Lkw haben die Menschen am 
Lenkrad oft nur einen einge-
schränkten Rundumblick. Man 
muss immer damit rechnen, nicht 
gesehen zu werden. 
Darauf weist die Kampagne «Run-
ter vom Gas» vom Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrat (DVR) und 
vom Bundesverkehrsministerium 
hin. 
- Rechts an Fahrzeugen vorbeifah-
ren, die blinken und abbiegen wol-
len, sollte man nur, wenn man si-
cher ist, dass man vom Fahrenden 
wahrgenommen wird - möglichst 
durch einen Blickkontakt. 
- Keinesfalls im toten Winkel des 
Autos oder Lkw stehen. Das sind 
jene Bereiche seitlich und schräg 
hinter dem Fahrzeug, die die Per-
son am Lenkrad beim Blick in den  
Spiegel nicht sehen kann. 
- Im Zweifel lieber auf die Vorfahrt 
verzichten. 
Mit Blick auf Lkw macht der 
ADAC auf drei Dinge aufmerk-
sam: 
- Kann man die Person am Lenk-
rad nicht im Lkw-Außenspiegel 
sehen, kann die einen umgekehrt 
auch nicht sehen. 
- An der Ampel nicht neben einem 
Lkw stehen bleiben, sondern im-
mer dahinter. Womöglich nimmt 
man sonst den Blinker des Lkw 
nicht wahr und rechnet deshalb 
nicht damit, dass dieser abbiegt. 
- Biegt ein langer Lkw ab, fahren 
die Hinterräder deutlich weiter in-
nen um die Kurve als die Vorder-
räder. Umso wichtiger ist es dann, 
ausreichend Abstand zu halten. 
 Foto: Silas Stein/dpa/dpa-mag 

Vorsicht und Rücksicht beim Rechtsabbiegen

Toter Winkel

Reife
n  Räder

Autoservice

Auto Leonhardt

Markus Leonhardt

 0 61 75 - 7 98 14 80

Alter Service unter neuer Adresse!

Wir bieten Ihnen:
• Reparaturen aller Fabrikate
• HU/AU
• Reifenservice
• Einlagerungsservice
• Fahrzeugdiagnose
•
•
• Bremsenservice

Montag – Freitag:
Samstag:

8.00 – 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Räder-
wechsel

ab 
29,75 €
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Bei uns sind Sie in Sachen Fahr-
zeuglackierung an der richtigen 
Adresse. 
Ob Smart Repair, Airbrush oder 
Lackierung: Seit 2007 bekom-
men Sie eine individuelle Lö-
sung. Sollten Sie auf der Suche 
nach einem Spezialisten 
für Trike-Umbauten 
und Sonderlackierun-
gen sein, sind Sie 
bei uns eben-
falls gut auf-
gehoben. 
Die Lackie-
rung eines 
Fahrzeugs 
sollte immer 
vom Fachmann 
vorgenommen werden. Wir le-
gen großen Wert auf eine sorg-
fältige Vorbereitung des Unter-
grunds, eine hochwertige Grun-
dierung und eine staubfreie Um-
gebung beim Lackieren. 
So erzielen wir optimale Ergeb-
nisse. Mit einer makellosen 
Lackschicht ist Ihr Fahrzeug bes-

tens geschützt gegen Witte-
rungseinflüsse und weniger an-
fällig für Korrosion. 
Ein guter 

Lack trotzt Ein-
wirkungen durch 

Schotter, Streusalz und Sand. Sie 
können bei uns aus einem gro-
ßen Angebot wählen: Wir bieten 
hochwertige Originallacke, Son-
derlacke und Effektlacke. 
Bei kleinen Kratzern, Schram-
men oder Dellen nutzen wir das 
Smart-Repair-Verfahren.  
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
wir kümmern uns persönlich un-
ter Telefon 06031/6841661 um Ihr 
Anliegen.

Vazquez Lackiertechnik in Friedberg

Professionelle Lackierung 
und Smart Repair

- Anzeige -

Abends zeigte der Bordcomputer 
noch 300 Kilometer an, am nächs-
ten Morgen sind es nur 250 Kilo-
meter. Akkus von E-Autos setzt 
der Winter zu - das geht vor allem 
auf die Reichweite. Denn Licht, 
Heizung und Gebläse benötigen 
viel Energie. Dazu müssen die Zel-
len in der Batterie in einem be-
stimmten Temperaturfenster lie-
gen - dafür benötigt der Akku 
ebenfalls Strom. Es gibt aber Mög-
lichkeiten, auch im Winter Strom 
zu sparen. 
Aber zunächst geben die Experten 
Entwarnung an alle, die nun Angst 
haben, mit ihrem modernen E-Au-
to gar nicht mehr weit zu kom-
men. «Dank großer Batterien, 
Schnellladefunktionen und Wär-
mepumpen lässt sich ein aktuelles 
E-Auto im Winter komfortabel und 
weit fahren», sagt Marcel Mühlich, 
Technik-Experte des Auto Club 
Europa (ACE). Derselben Meinung 
ist Matthias Vogt, Experte für Elek-
tromobilität im ADAC-Technik-
zentrum in Landsberg. 
Zumal der erste Blick der Anzeige 
der Restreichweite trügen kann. 
Die kann bei tiefen Temperaturen 
an einem Wintermorgen für ein 
kaltes Auto nämlich drastisch ge-
ringer sein als noch am Vortag 
beim Parken, so Marcel Mühlich. 
«Das hängt mit der aktuellen Be-
rechnung der Batterietemperatur 
zusammen.» 
 

Batterie vorkonditionieren 
 
Hersteller haben das erkannt - 
und es gibt Infotainmentsysteme 
und spezielle Apps zur Vorkondi-
tionierung der Batterie, während 
sie an Wallbox hängt. «Wenn die 
Batteriezellen morgens schon auf 
ihre Wohlfühltemperatur aufge-
heizt sind, dann benötigen sie we-
niger eigene Energie», sagt Jens 
Dralle, Ressortleiter Test und 
Technik bei «Auto, Motor und 
Sport».  
Darüber hinaus kann man Akku-
leistung sparen, wenn man das E-
Auto an der Wallbox, idealerweise 
in der Garage, vorheizt. So steigen 
die Passagiere in ein vorgewärm-
tes Auto, ohne Energie von der 
Batterie zu nutzen und damit de-
ren Reichweite zu reduzieren, 
sagt Matthias Vogt. 
Wer körpernahe Heizungen wie 
Sitz- oder Lenkradheizung akti-
viert, kann ebenfalls sparen. «Das 
ist effizienter, als wenn der gesam-

te Innenraum beheizt wird», sagt 
Matthias Vogt. «Bei manchen Au-
tos lässt sich auch nur die Fahrer-
seite erwärmen. Das spart Strom, 
wenn man alleine im Auto sitzt.» 
Sicherheit gehe aber immer vor 
Reichweite. «An Beleuchtung und 
Heizung für die Scheiben sollten 
E-Auto-Fahrer keine Energie spa-
ren, das ist gefährlich», sagt der 
ADAC-Experte. 
 

Weicher Fahrstil  
ist energieeffizienter 

 
Unterwegs kommt es auf den 
Fahrstil an. «Vorausschauendes 
Fahren mit sanfter Beschleuni-
gung und langem Ausrollen mit 
sanfter Rekuperation spart Ener-
gie und reduziert die Reichweite 
weniger drastisch», sagt Jens Dral-
le. Rekuperation ist die Energie-
rückgewinnung beim Bremsen, 
die Stärke ist oft einstellbar. 
Die meiste Energie lässt sich bei 
der Geschwindigkeit einsparen. 
«Wer auf Autobahnen seine Ge-
schwindigkeit auf rund 120 km/h 
reduziert, spart viel Energie - 
mehr, als wenn die Heizung ausge-
schaltet wird», sagt Mühlich. Bei 
modernen Navis lässt sich oft eine 
Route mit einer möglichst ener-
giesparenden Streckenführung 
einstellen. 
Man sollte wissen: «Kurzstrecken 
erhöhen den Verbrauch und ver-
kürzen damit die Reichweite», 
sagt Matthias Vogt vom ADAC. 
Denn dabei muss sich das Auto 
immer wieder aufwärmen. Im 
Schnitt erhöht sich der Verbrauch 
im Winter zwischen zehn und 30 
Prozent, bei extremen Kurzstre-
cken bis zu 50 Prozent. E-Autofah-
rer sollten daher im Winter ausrei-
chend Reichweiten-Reserve bei 
ihrer Fahrt einplanen. 
 Foto: Falk Zielke/dpa-mag

Im E-Auto durch die Kälte
Mehr Reichweite im Winter

KFZ-LACKIERUNG ALLER MARKEN

Richard Vazquez
Pappelweg 6 · 61169 Friedberg-Ossenheim
Tel. 06031- 68 41661 · Fax 06031- 68 41662
E-Mail: Richard.Vazquez@t-online.de

Fahrzeuglackierung
Autolackierung, Teillackierung, 
Sonderlackierung, Design-Lack, 
Airbrush, Vergolden

Smart-Repair
Kratzer polieren, Dellen und Beulen 
ausbessern, Teillackierung

Reparatur von Unfallschäden
Unfallschäden beseitigen, 
Karosserie instand setzen

Trike-Umbauten und
Sonderlackierungen
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Das seit 1979 existierende und be-
reits seit Anfang der 90er Jahre in 
der Frankfurter Straße 186 ansäs-
sige, bekannte Ingenieur-Sach-
verständigen-Büro mit eigener 
unabhängiger Prüfstelle befindet 
sich der Hauptsitz seit April 2018 
in der  Homburger Straße 61. Hier 
findet man einen Neubau mit ei-
ner der modernsten, der neuen 
Prüfverordnung entsprechenden 
Prüfanlagen Deutschlands.  
Ob Motorrad, PKW, Wohnwagen, 
Reisemobile, Omnibusse, sogar 
LKWs  können problemlos zur 
Hauptuntersuchung in der neuen 
Prüfhalle vorfahren.  
Das Kfz-Sachverständigen-Büro 
genießt seit Jahrzehnten einen 
sehr guten Ruf für seine korrekte, 
einwandfreie und stets zuverlässi-
ge Ausführung seiner Arbeiten. 
Daher ist es kein Wunder, dass die 
Kunden oftmals von weit her kom-
men. Seit Januar 2015 wird das be-
kannte Unternehmen von den bei-
den langjährigen Mitarbeitern 
Jörg Albert (Sachverständiger) 
und Dipl.-Ing. Marcus Endres 

(Prüfingenieur) gemeinsam gelei-
tet. Als Partner der GTÜ sowie 
des BVSK bietet das Kfz-Sachver-
ständigenbüro  umfassende 
Dienstleistungen „rund um alle 
Fahrzeugarten“ an. 
 

Zu den amtlichen  
Tätigkeiten zählen: 

 
Hauptuntersuchungen mit inte-
grierter Abgasuntersuchung 
(auch ohne Termin möglich), Än-

derungs- und Anbauabnahme, H-
Kennzeichen (Oldtimergutach-
ten), Sicherheitsprüfungen (LKWs 
und Zugmaschinen), Gefahrgut-
transporte, Gassystemeinbauprü-
fung, BO Kraft (Taxen, Mietwagen, 
Omnibusse) und Technischer 
Dienst. 
 

Zu den Sachverständigen-
Leistungen gehören: 

 
Unfall-Schadengutachten Kfz, Fahr-

zeugbewertungen/Wertschätzun-
gen, Prüfgutachten, Leasingbewer-
tung und UVV-Prüfungen (Unfall-
Verhütungs-Vorschrift). 
„Als freiberufliche Kfz-Sachverstän-
dige bieten wir Ihnen in vielen Berei-
chen eine umfangreiche Dienstleis-
tungspalette an. Wir sehen es als un-
seren Auftrag, Ihnen Klarheit und 
Transparenz über die Schadenhöhe, 
den Fahrzeugwert oder den Zustand 
zu verschaffen – unabhängig und 
qualifiziert. Wir beraten Sie gerne 
bei allen Fragen rund ums Fahrzeug, 
bei denen unser Sachverstand ge-
fragt ist“, so die beiden Geschäfts-
führer Jörg Albert und Marcus En-
dres. Wer sich von den Leistungen 
selbst überzeugen möchte, kann das 
während der Öffnungszeiten von 
Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr 
und samstags von 9 bis 13 Uhr. Ter-
minvereinbarungen sind unter Tele-
fon 06101-83081 oder per E-Mail an 
sv@neubauer-kaeswurm.de er-
wünscht. Weitere Infos sind auch im 
Internet unter 
 www.neubauer-kaeswurm.de er-
hältlich.

Neubauer und Kaeswurm schon über 6 Jahre in der Homburger Str. 61 in Bad Vilbel

Ingenieur-Sachverständigen-Büro für Kfz-Wesen
- Anzeige -

INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

• Hauptuntersuchung
• Änderungsabnahmen
• H-Kennzeichen
• Sicherheitsprüfungen

• Gefahrguttransporte
• BO Kraft
• Technischer Dienst
• Gassystemeinbauprüfung

Telefon: 06101 / 8 30 81 • www.neubauer-kaeswurm.de

• Schadensgutachten
• Fahrzeugwert-Ermittlung
• Wertgutachten

• Gasprüfung (G 607)
• UVV-Prüfungen

INGENIEUR-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO FÜR DAS KFZ-WESEN

NEUBAUER UND KAESWURM GMBH

Homburger Straße 61 • 61118 Bad Vilbel
Wir sind für Sie da !


